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Heinr. 


einmal einen anderen Weg nicht giebt, dabei tungsdienſt. Es iſt nur anzuerkennen, daß der gleich ſeine Truppe mit engliſchen Gewehren be⸗ 
durch preußiſches Gebiet zieht. In ſolchem Falle Magiſtrat in ſo kurzer Zeit nach dem Tode des waffnet war, eine vollſtändige Niederlage bel. 
aber wäre ein, wenn auch kurzer, Beſuch in Stadtoberhauptes Vorbereitungen zur Wiederbe⸗ Nach hier eingegangenen Meldungen aus 
Berlin kaum zu vermeiden. Um nun den dann ſetzung des wichtigen Amtes trifft. Als am 28. Nio de Janeiro hat die Finanzkommiſſion des 
unvermeidlich auftretenden ungequemen Gerüchten Mai 1882 Haltenhoffs Vorgänger ſtarb, ver⸗ Parlaments den Antrag geſtellt, die Regierung 
von einer Annäherung Rußlands an Deutſchland gingen zwei Monate, ehe man ſich zu einem Aus⸗ zur Verpachtung der Zentralbahn und anderer 
die Spitze im Voraus abzubrechen, erfindet man ſchreiben entſchloß. Als dieſes nur geringen Er⸗ Staatsbahnen zu ermächtigen. 

eine Einladung des Kaiſers Wilhelm, und dieſe folg hatte, wurde die Stelle im September noch 

Erfindung giebt, wenn der Beſuch nicht ſtatlfin⸗ einmal ausgeſchrieben. Die wenigen auswärtigen Italien. 

den ſollte, den erwünſchten Anlaß, über ein ver⸗ Bewerber kamen aber nicht eruſtlich in Betracht, Rom, 23. September. Die Blätter wid⸗ 
unglücktes Liebeswerben unſererſeits zu ſpötteln. ſondern die Wahl ſchwankte nur zwiſchen dem men dem Andenken Theodor Körners ſympathiſche 
Die Rechnung iſt ebenſo pfiffig, wie die jenes Senator Haltenhoff, dem Kandidaten der damals Artikel und feiern ihn als Dichter und Helden. 
Spekulanten in ruſſiſchen Werkhen, der auf die welfiſch geſinnten Mehrheit des Bürgervorſteher⸗ Sie vergleichen ihn mit Mameli, dem italieniſchen 
Frage, ob er denn nicht fürchte, im Fall eines Kollegiums, und dem Schatzrath Hugenberg, dem Dichter, der als Student im Freiheitskampfe zu 
Krieges um ſein Geld zu kommen, die Antwort Kandidaten des Magiſtrats. Da die Welfen keine Rom im Jahre 1849 fiel. 

gab: „Keineswegs! denn führt Rußland Krieg, Ausſicht Hatten, einen ihrer politiſchen Geſinnungs⸗ „Opinione“ und andere Blätter ſprechen die 
ſo ſind nur zwei Fälle deulbar: entweder es iſt genoſſen in der Wahl durchzubringen, fo ſtimmten Hoffnung aus, daß die Aufhebung des Paß⸗ 
ſiegreich — nun, dann kann es zahlen, oder aber ſie für den politiſch farbloſen Haltenhoff. Daß zwanges in Elſaß⸗Lethringen auf die Beziehun⸗ 
es wird beſiegt — dann muß es zahlen: zu Bewerbungen von außerhalb nur fo ſparſam ein⸗ gen zwiſchen Deutſchland und Frankreich be⸗ 
meinem Gelde komme ich ſo oder ſo!“ gegangen waren, hatte ſeinen Grund darin, daß ruhigend wirken werde. 

Derfelbe Korreſpondent meldet übrigens, man die jo überaus verantwortungsvolle Stelle nur „Italia Militare“ dementirt die Meldung, 
betrachte es hier als ausgemacht, daß die falſche mit dem mäßigen Gehalte von 9000 Mark aus⸗ 
Nachricht von der Okkupation Sigris durch die geſchrieben war. Die Welfen, deren Einfluß da⸗ 
Engländer zuerſt vom franzöſiſchen Konſul in mals noch maßgebend in ſtädtiſchen Dingen war, des Kriegsminiſteriums beſtehen. 
Smyrna lancirt worden iſt. Die weitere Ver- wollten keinen höheren Gehalt bewilligen. Jetzt Nom, 24. September. 
breitung ging von Athen aus. iſt die Stelle mit 13,500 Mark außer freier den italieniſchen Senatoren und Deputir 

— Moskauer Blätter machen darauf auf- Dienſtwohnung dotirt. An Bewerbungen tüch⸗ bisher 370 ſich bereit erklärt, an der 
merkſam, während der letzten Jahre habe eine tiger, in der Verwaltung erfahrener Kandidaten einberufenen interparlamentariſchen 
ſtarke Einwanderung aus Galizien nach Rußland wird es demnach gewiß nicht fehlen. 
ſtattgefunden. Die Einwanderer, denen man Wahl ausfallen wird, darüber laſſen ſich 
die 1 N von Land und die Einrichtung in läufig höchſtens Vermuthungen äußern. 
ihren neuen Wohnorten nach Möglichkeit erleich- unſere ſtädtiſche Verwaltung haben bis jetzt, wie des Auslandes find Beitrittserklärungen einge⸗ 
terte, gehörten den verſchiedenſten Ständen an. die Dinge ſeit dem Jahre 1866 hier liegen, die laugt, etwa 250 derſelben haben zugeſagt, perſön⸗ 


Abonnements⸗Einladung. 
Unſere geehrten Leſer, namentlich die 
auswärtigen, bitten wir, das Abon⸗ 
nement auf unſere Zeitung recht bald er⸗ 
neuern zu wollen, damit ihnen dieſelbe ohne 
Unterbrechung zugeht und wir ſogleich die 
Stärke der Auflage feſtſtellen können. Die 
reichhaltige Fülle des Materials, welches 
wir aus den politiſchen Tages⸗ 
ereigniſſen, aus den Kam⸗ 
mer⸗ und Reichstags⸗Berich⸗ 
ten, aus den lokalen und pro⸗ 
vinziellen Begebniſſen dar⸗ 
bieten, die Schnelligkeit unſerer Tele⸗ 
graphiſchen Depeſchen (auch über 
den Schifffahrtsverkehr) und anderen 
Nachrichten, für deren ſchnellſte Ueber⸗ 
mittelung wir ein eigenes Büreau 
in Berlin errichtet haben, it fo bekannt, 
daß wir es uns verſagen können, zur 
Empfehlung unſerer Zeitung irgend etwas 
zuzufügen. Ebenſo werden wir auch 
ferner für ein intereſſantes und ſpannendes 
Feuilleton Sorge tragen. 

Der Preis der täglich zweimal 
erſcheinenden Stettiner Zeitung be⸗ 
trägt auſſerhalb auf allen Poſt⸗ 
anſtalten vierteljährlich nur zwei 
Mark, in Stettin in der Expedition 
monatlich 50 Pfennige, mit Brin⸗ 
gerlohn 70 Pfennige. 

Die Stettiner Zeitung iſt daher 
die billigſte politiſche Zeitung, welche 
täglich zweimal und in einem fo 
großen Formate erſcheint und den Leſern 
eine ſolche von keinem andern hieſigen 
Blatte auch nur annähernd erreichte Fülle 
von Nachrichten bringt. Wir weiſen auch 
noch beſonders darauf hin, daß unſere 
Stettiner Zeitung die Nachrichten 
über die Berliner und hieſig 
Getreide⸗, Waaren⸗ und 
Fondsbörſe bereits im Abend⸗ 


vor⸗ internationalen Schiedsgerichts 


das über Spanien hereingebrochen iſt, 


ſchließlich von den Schredensberichten und von 
den Liſten der Spenden erfüllt, welche von über⸗ 


die Gymnaſial-Lehrer, ſehr gern Verwendung; 
man bevorzugt ſie, da ſie in nationaler und kon⸗ 
feſſioneller Beziehung ſehr leicht verruſſen, ſtets 
deutſchfeindlich ſind und ſich bereitwillig den 
e panruſſiſchen Geſichtspunkten nationaliſtiſcher 
Ultras anpaſſen. 

— Se. königliche Hoheit Prinz Albrecht von 
Preußen, Regent von Braunſchweig, Neffe des 
blatt des gleichen Tages ver⸗ hochſeligen Prinzen Friedrich der Niederlande, 

welcher Muskau viele Jahre beſeſſen und für Er⸗ 


der Vorausſetzung, daß die Lage ſich wirklich bis der des Männer⸗Geſangvereins und des Ger fe ird fü ii Man erinnert daran, daß über bie Ver⸗ 
1 { . 8 r⸗ „könnte d 8geſchloſſer tet. „Es Man erinner auch daran, daß über die Ver 
u dem Grade kritiſch zugeſpitzt habe, wie es die ſang⸗Vereins „Eintracht“ ein Geſangſtändchen, it gewiß“, e er oe 5 das theilung der großen, anläßlich der Ueberſchwem⸗ 


Londoner und Newyorker Depeſchen behaupten. 
Daß man in den diplomatiſchen Kreiſen Pekings 
keineswegs ohne ernſte Beſorgniſſe wegen der 
nächſten Zukunft iſt, erhellt ſchon aus den be⸗ 
reits bekannt gegebenen Abmachungen betreffs 
eventueller gemeinſamer Schritte der Geſchwader⸗ 
chefs. Die Hoffnung, daß der Tſungli⸗Hamen 
mit energiſcher Hand dem weiteren Umſichgreifen 
der 1 ſteuern und ſo die fremden Mächte 
des Aktes der Selbſthülfe überhoben werden, 


cheint nach den neueſten Tele i 
ein } rammen auf ein 
aide verringert. Ja, Ds die lien 


Zentralgewalt in der That fo wenig Ver 
zu ihrer Autorität und Kraft hegt, daß . 
auf die Gefahr der Entflammung des Bürger⸗ 
krieges Truppen gegen die Empörer entſenden 
kann, fo iſt das nichts anderes, als das Eiuge⸗ 
ſtändniß der eigenen Ohnmacht. Die fremden 
Mächte erſcheinen damit ganz auf ſich ſelber an⸗ 
gewieſen und erlangen die Freibeit, in jedem ein⸗ 
zelnen Falle zu handeln, wie das Intereſſe ihrer 
ſpeziellen Schutzbefohlenen ſolchez erheiſcht. 
Weitergehende Unternehmungen verbieten ſich von 
ſelbſt. Insbeſondere kann es nicht Aufgabe der 
Mächte fein, etwa an Stelle der Pekinger Regie⸗ 
rung den Aufſtand zu Paaren zu treiben. Der 
Ausblick in die weitere Entwickelung der chineſi⸗ 
ſchen Zuſtände erſcheint ſonach ſo unbefriedigend 
als möglich, und man begreift, weshalb ſeitens 
der fremdmächtlichen Vertreter das Problem 
bis zum letzten Augenblick mit der denkbar 
größten Vorſicht behandelt worden iſt. Der 
Appell au die Waffen ſteht immer noch offen, 
während ein vorzeitiger Schritt in dieſer Hin⸗ 


am zweiten Abend die Muskauer Bürgerſchaft 
und Vereine, ſowie die Kriegervereine der nächſt⸗ 
gelegenen Ortſchaften einen vom beſten Wetter 
begünſtigten Fackelzug dar, in dem 500 Fackel⸗ 
träger erſchienen, welche, nachdem der Prinz ſie 
dankend begrüßt hatte, auf der großen Raſen⸗ 
fläche vor dem Schloſſe unter beugaliſcher Bes 
leuchtung der dahinter liegenden Baumgruppen 
vorüberzogen. Zum Diner waren mehrere 
Herren der Nachbarſchaft zugezogen, die früher 
in militäriſchen Dienſten unter dem Prinzen ge⸗ 
ſtanden hatten. Am 23. d. M. Mittags reiſte 
der Tale vom Grafen Arnim im Wagen nach 
Weißwaſſer geleitet, nach Camenz weiter, nach⸗ 
dem er den Pücklerſchen Park zu Fuß und zu 
Wagen als Landſchaftsgärtner mit kundigem Auge 
durchſtreift und mit ſeiner Schöpfung in Camenz 
nicht bekannt. 


Portugal haben 
große Unruhe erzeng 
Geſandten Caſal Ribeiro 
nach San Sebaſtian zu 
über den Sinn ſeiner Aeußerungen 


tugal einzu 
Erhebung 


fort außerordentliche Vorſt 


angenehm ſind. 

2 iſt der Königin erſt am 17. 
dalle fa 

dad 


greifen, als ob ſie jeden 
mung bier ſehr ungemüthlich. 

Madrid, 23. September. 
richtete an die Königin⸗Regentin ei 
liches Schreiben, in welchem er eine 
Summe für die Opfer der Ueberſchw 
zur Verfügung ſtellt. 
jetzt zahlreiche Holzhäu 
bringung der Ueberſchwem 


Mit Erlaubniß der Miniſter des Innern und des politiſchen Parteien immer einen gewiſſen Ein- lich an den Berathungen theilzunehmen. 
Krieges haben ſich viele dieſer Einwanderer im fluß ausgeübt, und es fragt ſich, ob dieſe Strö⸗ 3 
Gouvernement Wolhynien angeſiedelt, in Polen, mungen nicht auch bei der diesmaligen Wahl ſich Spanien und Portugal. 
in den Gouvernements am Schwarzen Meere, in Geltung zu verſchaffen wiſſen. Innerhalb der Madrid, 20. September. 
Turkeſtan und im Transkaspi⸗Gebiete. ſtädtiſchen Kollegien fehlt es nicht an Männern, Intereſſe wird noch immer in ernſter Linie durch 
Es handelt ſich hier natürlich nur um die in der Verwaltung ſich bewährt haben und 
rutheniſche, nicht aber um polniſche Einwanderer auf die ſich die Augen Vieler richten. Aber 
aus Galizien; am wenigſten würde man eine andererſeits fehlt es in unſerer Bürgerſchaft 
ſolche Verſtärkung des polnischen Elementes in nicht an Stimmen, welche für die Wahl eines 
den ſüdweſtlichen Gouvernements zugelaſſen oder außerhalb dieſes Kreiſes ſtehenden, in der Ver⸗ 
gar begünſtigt haben, da aus ihnen, gleichwie aus waltung erfahrenen Mannes eintreten. 
den ehemals litthauiſch⸗polniſchen Provinzen, die 
Polen nach Möglichkeit verdrängt werden follen. Oeſterreich⸗Ungarn. mit unter, die angeſichts des grenzenloſen Elends, 
Uebrigens find auch viele Czechen aus Böhmen Wien, 24. September. (W. T. B.) Der das in einigen Provinzen herrſcht, doppelt ſchmerz⸗ 
im Laufe der Jahre nach Rußland eingewandert, Kaiſer empfing beute den öſterreichiſch⸗ungariſchen lich und unangenehm berühren. 
find daſelbſt theils mit Land dotirt worden, theils Geſandten in Athen, Freiherrn v. Kosjel. Die ſich die Kräfte, welche die 
auch finden ſie ſonſt im Staatsdienſt, namentlich „Politiſche Korreſpondenz“ meldet, daß Freiherr von Conſuegra und der Nachbarſchaft zur Beer⸗ 
v. Kosjek Anfang Oktober auf ſeinen Poſten nach digung der mehr als 2000 Menfchenleichen, der 
Athen zurückkehren wird. Verbrennung der mehr als 5000 Thierleichen 
2 Peſt, 24. September. „Nemzet“ erklärt, und der Wegräumung der Häuſertrümmer auf⸗ 
die Nachricht, das Budget werde mit einem zubringen vermögen, nicht entfernt aus, und die 
Defizit abſchließen, entbehre jeder Begründung, Regierung ſcheint zu zögern, Militär zur Hülfe⸗ 
das Gleichgewicht im Budget werde auch ferner leiſtung zu ſenden. Die Aufräumungsarbeiten 
bewahrt werden. aber werden, wenn weiter ſo langſam betrieben, 
noch etwa einen Monat in Anſpruch nehmen. 
| es Frankreich. Der a 90 e der ea der 
entlicht und dieſe Na richten daher den dche ) l | Das franzöſiſche Miniſterium Freycinet⸗ öffentlichen Verkehrsmittel haben zwar Conſuegra 
hieſtgen und auswärtige se 6 1 weiterung der Pücklerſchen Schöpfung viel ge⸗Conſtans wird von den Ultraradikalen aus An⸗ i . N 
8 toarrigen In ereſſenten auf than hat, hatte ſich auf zwei Tage als Gaſt des laß der jüngſten Vorgänge, und zwar nicht am deorduet, ſo daß man den Ausbruch einer Eri⸗ 
daas allerſchnellſte übermittelt. jetzigen Beſitzers, des Grafen Arnim, angeſagt wenigſten wegen des Verhaltens gegenüber den demie in dem Ueberſchwemmungsgebiet befürch⸗ 
Die Redaktion. und traf am 21. d. M. in Weißwaſſer ein, von Kleritalen angegriffen, Wie unbeftimmt auch tet. Als die Königin unmittelzar nach der Be. 
dem Grafen Arnim, der in Onfaven-Uniform er⸗ die Anſprachen des Klerus an den Präſidenten nachrichtigung über das große Unglück nach 
. —... n ſbienen war, dem Bezirkskonimandeur Oberſt⸗ der Republik, Carnot, aus Anlaß feiner jüngſten Confuegra abreiſen wollte, um ſelbſt gleich einige 
Dentſchlan d lieutenant Wenzel und dem Forſtmeiſter Niebel Reiſe gehalten waren, ſollen dieſelben doch im Linderung des Elends zu ſchaffen, wurde ſie von 
t auf dem Bahuhofe empfangen. Von dem Amts, Hinblick auf den Anſchluß des Kardinals Lavigerie den Miiftern darm verhindert, was dieſen im 
G Berlin, 24. September. Es gewinnt vorſteher Oberförfter Mügge, den Vorſtänden der an die beſtehenden Inſtitutionen und gewiſſe Volke ſehr übel vermerkt iſt; ebenſo tadelt man 
immer mehr den Anſchein, daß wir dicht vor Gemeinde, des Militär⸗, Schützen und Turn⸗ Kundgebungen einiger katholiſchen Kirchenfürſten allgemein, daß weder Canovas noch Silvela es 
dem Eintritt wichtiger Ereigniſſe in China ſtehen. vereins in Weißwaſſer begrüßt, richtete der Prinz den Ausgangspunkt der gegen die Negierung zu für nötbig gehalten haben, in Conſuegra du er’ 
Nach London und Newyork find im weſentlichen nach dem ihm dargebrachten Hoch und dem eröffnenden parlamentariſchen Kampagne bilden. ſcheinen, erſterer ſogar vielmehr ruhig am Hof. 
Aleichlautende Nachrichten gelangt, denen man Gruß der Ortskapelle, welche „Heil Dir im Das Minifterium und der Präſident der Republik \ 
entnehmen muß, daß die Pekinger Zentralregie- Siegerkranz“ ſpielte, huldvollſt einige Worte an machen eine Schwenkung nach rechts, heißt es in Peſeten hingekommen ſind, die bei der Verthei⸗ 
| rung nicht mehr Herrin der Lage iſt und daß die betreffenden Vorſtände und begab ſich mit dieſer Hinſicht, und ein Organ der Rechten be- lung der 1884 zum Beſten der durch das Erd⸗ 
| jeder Tag die Nothwendigkeit des Kollektivein⸗dem Grafen Arnim in vierſpänniger Equipage merkt dazu, daß „alle Gänſe des radikalen beben in Andaluſien Geſchädigten geſammelten 
ſchreitens der fremden Geſchwader zum Schutze nach Muskau, wo im Schloß die Gräfin Arnim Kapitols“ im Hinblick auf dieſe Schwenkung Gelder übrig geblieben find. Ebenſo find andere 
der europäiſchen bezw. amerikaniſchen Staats- und die Familie ihn empfing. Am erſten Abend Halt! rufen werden. Daß die Monarchiſten den Summen ſpurlos verſchwunden, die bei anderen 
angehörigen herbeiführen kann — immer unter brachten Seiner königlichen Hoheit die Mitglie- Ausfall der ultraradikalen Stimmen decken Anläfen nicht zur Vertheilung gekommen ſind. 
E 
Miniſterium ziemlich heftige Auſtürme wird aus⸗ mung von Murcia geſammelten Geldſummen 
2 müſfen, a 10 ahr, f als es offenbar nie Rechenſchaft abgelegt iſt; man weiß eben nur, 
nicht auf die Rechte zählen darf, trotz den ſehr daß ein großer Bruchteil iener Gelder theils 
erſichtlichen Abſichten und Wünſchen des Herrn unterſchlagen und theils in die Taſchen der 
Conſtaus und ſeiner Kollegen, Maß zu halten. Geistlichen, der Kaziken und ihrer Gefolgſchaft 
Die Wunden find noch zu friſch und die Vor⸗ gewandert iſt. Und dies iſt, der Grund, weshalb 
urtheile zu ſtark.“ Daſſelbe Blatt erörtert be⸗ die Leiter des „Imparciale, deſſen fünftägiger 
reits, in welcher Richtung die Umgeſtaltung der Straßenverkauf an 13,000 Peſeten ergeben hat, 
Regierung erfolgen müßte, und gelangt zu dem und in deſſen Redaktion außerdem bis geſtern 
Schluſſe, daß eine Evolution nach links wenig 35,000 Peſeten geſummelt waren, dieſe Summen 
wahrſcheinlich wäre; denn es ſei gewiß, daß die durch ihre Redaktionsmitglieder an Ort und 
„ruſſiſche Allianz“, die in der öffentlichen Mei⸗ Stelle direkt vertteilen laſſen. Dieſe direkte Ver⸗ 
nung Frankreichs zum Dogma geworden iſt, ſehr tbeilung erfolgt auch von anderen Sammelſtellen 
gefährdet wäre, falls die Regierung mehr nach ans. Wann die von der Regierung bewill 
lints abſchwenkte. Man darf darauf geſpannt 
En 55 die N Organe gegenüber dieſer 
for y 0 eweisführung vorbringen werden; immerhin 
Motive seem e 8 zu der er viele iſt es net, wie ber parlamentariſche 538 
Poſen, 24. Sept se Aus Petersburg zug gegen das franzöſiſche Miniſterium trotz 
Ki en 11 5 P Das Ver⸗ re deſſelben ſich jetzt bereits vor⸗ 
ehrs Miniſterium beſchloß den Bau einer neuen aris, 24. September. (W. T er 
Bahnlinie von Kowno über Kalwarya, Suwalli, n hiesigen netten Grant 
Szczuczyn und Oftrolenfa, wo der Anſchluß an ſchaft Tſcheng⸗Han begab ſich heute Vormittag 
die Weichſelbahn erfolgen fell. in das Miniſterium des Auswärtigen, um dem 
Gumbinnen, 24. September. (W. T. B.) Minister des Auswärtigen, Nibot, ein Telegramm 
Se. Majeſtät der Kaiſer hat den Miniſter der aus Pecking mitzutheilen, dem zufolge die chine⸗ 
Landwirthſchaft v. Heyden, den Oberpräſidenten ſiſche Regierung alle erforderlichen Maßregeln 
Grafen zu Stolberg ⸗Wernigerode und den Regie⸗ trifft zum Schutze der auswärtigen Staats⸗ 
rungs⸗Präſidenten Steinmann für heute in Theer⸗ angehörigen. Das chineſiſche Nordgeſchwader 
bude zuv Tafel geladen. habe Befehl erhalten, nach den unruhigen Gegen⸗ 
Halle a. S., 24. September. Der als den abzugehen. Die chineſiſche Regierung hoffe, 
nne cer i die franzöſiſche Regierung werde die Wirkung 
) 5 ite Fabrikbeſitzer Karl Nagel: dieſer ir ten. 
ſicht dahin führen könnte, den Ausbruch der Trotha iſt geſtorben. a > a er (Hirſchs T. B.) 
Kataſtrophe zu beſchlennigen, ſtatt zu verhindern. Grimma, 24. September. (W. T. B.) Präfident Carnot erhi Kön wede 
Deshalb möchten wir auch jetzt noch der Mög⸗ Heute fand die Einweihung des —.— der en eigen a 8 
lichteit Raum laſſen, daß die engliſch⸗amerikani⸗ Fürſtenſchule durch eine Feierli keit in der Aul en ee Sehen bas Cr 
ſchen Berichte etwas zu ſchwarz geſchildert haben ſtatt, welcher der Loni der Kullen FVV 
; N ‚ ter von r . ie 
JJJJJ00%/ ̃⁵⁵ . cn lige Kan 
„ iſt. . „Dr. Haberkorn beiwohuten. Der König, berg verlegten ihre Abreiſe auf nächſten Montag, 
— Der Hofbericht beſtätigt die Nachricht, e Sonderzuges eingetroffen war und es aues dlötlich am N mot 
Wade ene, oe ſich zu Anfang P a a Ar ee een der Herzogin. Großfürſt Alexis wird in Folge 
ächſten eppen zum Geheimen nen en feſtlich geſchmückten inige Tage i i c 
Kommerzienrath Krupp bepeken wird. Straßen Spalier bildeten, auf bas herzlichſte 5 3 R 


mien gebaut. 


— Se kalſerliche Hoheit der Großfürst Ser⸗ begrüdn. Geſtern hat es in Mantua und Annecy ge⸗ genommen. 
gius von Rußland wird auf der Rückreiſe nach Frankſurt a. M., 24. Seglember. (W.. ſchneit. l Bie De der von Auen 1 Liſſabon, 24. September. 


Rußland heute Abend in Berlin zu kurzem T. B.) De do Goberno“ wird am 
N Be f i 
— Wir haben geſtern darauf hingewieſen 
daß ſämmtliche Nachrichten über W ae 
Beſuch des Kaiſers Alexander in Berlin aus Hannover, 22. September. Es find nicht 
ruſſiſchen Quellen ſtammten. Das Raiſonne⸗ mehr als zwei Wochen ſeit dem Ableben des 
ment, das dieſe Erfindungen diktirt hat, ſetzt ein Stadtdirektors Haltenhoff vergangen, und ſchon einem verausſichtlichen neuen Angriff nach der 
Berliner Korreſpondent der „Münchener Allgem. 58 hat der Magiſtrat beſchloſſen, zu Bewer⸗ ſchlechten Jahreszeit zuvorzukommen, auf den 
Zig. treffend auseinander 1 ge um die erledigte Stelle aufzufordern. Be⸗ König Tiebe, den Verbündeten Frankreichs. Der 
\ Man hält es nicht für unmöglich, daß der werbungen müſſen bis zum 20. Oktober beim franzöſiſche Kommandant des Forts Kaukau 
£ dier wenn die Witterung ungünſtig ſein ſollte, Magiſtrat eingereicht werden. Verlangt wird die auf die Mittheilung davon Samory am 6. 
die Rückreiſe zu Lande macht und, da es nun Befähigung zum höheren Juſtiz⸗ oder Verwal tember unvermuthet an und brachte ihm, ob⸗ 


r Handelsminifter v. Berlepſch be⸗ 
ſuchte heute in Begleitung des ne 
Präſidenten v. Tepper⸗Laski, ſowie der Spitzen 
der übrigen Behörden die Börſe. 


finden ſich deshalb in ſehr übler Lage, weil die 
Ernte noch nicht beendet iſt. 

Paris, 24. September. Aus Saint Louis 
am Senegal wird gemeldet: Der Häuptling 
Samory, welcher vom Oberſten Archinard mehr⸗ 
mals geſchlagen worden war, ſtürzte ſich, um 


veröffentlichen, welche dem Grafen Daupias be 
willigt worden. 


Pfd. Sterl. in Aktien à 1 Pfd. 
Großbritannien und Irland. 


riff be 
Pa eingetretene Paßerle 
ringenſchen Grenze 


at in einem Leitartikel: 


ichterung an der 
ſind die angenehmſten 


Agenturen in Deutschlan 
Städten Deutschlands: R. Mosse, 
G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max 
Gerstmann, Otto Thiele. 
wald G. Illies. Halle a. S. Jul. Barck & Co. Hamburg 


(W. T. B.) Von Anderes ereignet haben, 
ten haben iſt, den politiſchen Barometer auf dem Kontinent 
nach hier ſo niederzudrücken, wie ihn die gegenwärtigen 
Konferenz Paßerleichterungen und deren Beſprechungen in 
Wie die über die Friedensfrage und die Einſetzung eines der franzöſiſchen Pr 
theilzunehmen. haben. 
Auf Auch von etwa 710 Deputirten und Senatoren Werftarbeitern in Wapping (an der Themſe) iſt 


das furchtbare Unglück in Anſpruch genommen, B 
1 und deſſen wurde geſtern v 
Größe und Umfang erſt allmälig bekannt wer⸗ befindet 
den. Die Spalten der Zeitungen ſind faſt aus⸗ land. 


allher eintreffen. Doch laufen auch Bemerkungen Summe von 125,000 


Zunächſt reichen verbleiben habe. 
Ortsbehörden Athen veröffentli 


beſucht, aber keine durchgreifenden Maßregeln an⸗ denſelben geht wenigſt 


ager verbleibt. Man fragt ferner, wo 83,000 gehen gegen die Preſſe 


\ * igten es in Finnland, daß 
500,000 Peſeten flüſſig gemacht werden, wann nenen finniſchen S 
die durch die öffentliche Nationalſammlung ein- letzterwähnte Beſtimmun 
laufenden Summen verwendet werden, iſt noch war, aber erſt nach b 
Einige Blätter machen darüber bekannt gemacht wurde; 
Bemerkungen, die für die Regierung nicht ſehr die erneute 
Der Erlaß über die 500,000 
zur Unter⸗ herigen Geſetze plötzlich beh 
ſchrift vorgelegt worden. — Die gelegentlich eines rung“ zurückgezogen wurde; 
am 12. ſtatigebabten Interview des Miniſter⸗ finniſcher T 
präſidenten von dieſem geäußerten Anſichten über dergegeben worden. 
hier in Spanien wie dort ſehr klagen dabei di 
t und den portngieſiſchen fäyigfeit des 
bewogen, ſich vorgeſtern Großfürſtenthum, ein 
begeben, um Canovas angeblich dort wie in 
ei zu befragen. deue materielle Leicht 
Der Miniſterpräſident ſagte, daß Spanien nicht 
nur das Recht ſondern die Pflicht habe, in Por⸗ 
Us dort eine republikaniſche 
attfinde. — Die Regierung fährt 
chtsmaßregeln zu er⸗ 
Augenblick eine eruſte Panſlawismus unmi 
Ruheſtörung erwarte. Das alles macht die Stim⸗ Norwegen grenzen wird, wie, daß Finulaud in 


Wiederaufbau der Stadt wird bald in Angriff 


Das „Diario heute früh um 3 Uhr in Sli 
Sonnabend die Charte 
einer neuen Handelsgeſellſchaft am Kap Delgardo 


Das Kapital beträgt 500,000 


London, 24. September. Der „Standard“ 
Die Kommentare der 


über die 
eren und angejegenen pariser — updebte eines ſoeben ausgearbeiteten 0 ba un des 


Kund⸗ Min 


Freitag, B. September 1891. 


Annahme von Inſeraten Schulzenſtraße 9 und Kirchplatz 8, 


d: In allen grösseren 
Haasenstein & Vogler, 


Elberfeld W. Thienes. Greifs- 


Eisler, Joh. Nootbaar, A. Steiner, William Wilkens, 


Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


· 


gebungen, welche Europa ſeit lange erhalten ha 
Das Zurücklehren der öffentlichen Meinung Frank 
reichs zu einer würdevollen und geſetzten Haltung 
ſei das für eine große, geiſtreiche Nation ge⸗ 
eignetſte. Wenn man zugeſteht, daß der Kaiſer 
mit Weisheit und Mäßigung gehandelt habe, ſo 
heiße das ſtillſchweigend anerkennen, daß die 
deutſchen Verordnungen für die Reichslande einen 
Theil des öffentlichen Geſetzes von Europa bilden, 
welche demgemäß geachtet werden müſſen. Wäh⸗ 
rend wir mit Freuden jede Kundgebung betreffs 
der gegenwärtigen friedlichen Neigungen ſeitens 
verſchiedener Großmächte begrüßen, fo können wir 
doch nicht unterlaſſen, uns zu fragen, ob die fo 
geſchaffene Lage wohl eine permanente ſein werde? 
Lernt Frankreich vielleicht den Verluſt von Elſaß⸗ 
Lothringen verſchmerzen und mag der Zar ſchließ⸗ 
lich auch nicht mehr von feinen auf Konſtan⸗ 
tinopel gerichteten Erobernngsträumen verfolgt 
werden, ſo iſt doch niemals auf das gänzliche 
Verſchwinden eingewurzelter Traditionen in einer 


daß zwiſchen dem Schatzminiſter und dem Kriegs: Staategemeinſchaft zu rechnen, da dies ein dem 
miniſter Meinungsverſchiedenheiten über den Etat menſchlichen C 


harakter eigener Zug iſt. Ehe ein 
Monat vorüber gegangen, kann ſich irgend etwas 
welches dazu angethan 


eſſe in die Höhe getrieben 
— Die Erregung unter den ſtreikenden 
im Wachſen begriffen Heute wurden die Weiter⸗ 
arbeitenden beim Verlaſſen der Werften von den 
Ausſtändiſchen erwartet und Steine nach ihnen 
geworfen. Polizei war zur Stelle, konnte aber 
die Ausſchreitungen nicht verhindern. Weitere 


Das öffentliche Unruhen werden befürchtet. 


London, 24. September. Wegen des von 
almaceda nach England transportirten Geldes 
or Gericht verhandelt. Das Geld 
ich in den Depols der Bank von Eng⸗ 
ie London aud River Plate⸗Bank will 
eld abheben unter der Verſicherung, daſſelbe 
ſei der Garantiefonds für eine an Chile geliehene 
Pfund. Der Gerichtshof 
ſerach ſich dahin aus, daß das Geld vorläufig 
noch in den Depots der Bank von England zu 
— Nach einer Depeſche aus 
cht der Gouverneur von Kreta 
einen Firman, welcher die Reorganiſation der 
Gendarmerie, Reformen auf dem Gebiet der Rechts⸗ 
pflege anordnet und jeden Widerſtand der 
Kretenſer gegen die türkiſchen Behörden als Ver⸗ 
brechen, welches mit dem Tode zu beſtrafen ſei, 
charakteriſirt. 


das G 


Nuſtiland. 

Ueber das Tempo in der Ruſſifizirung 
Finnlands find ſtandinaviſchen Blättern recht 
charakteriſtiſche Angaben zu entnehmen. Aus 
ens ſo viel hervor, daß der 
ſonſt ſehr berufene ruſſiſche Schlendrian ſich auf 
dieſem Felde in der allergründlichſten Weiſe ver: 
leugnet. In der kurzen Friſt ſeit dem vorjqähri⸗ 
gen Januar iſt von den 1800 bei der Erwerbung 
des Landes gewährleiſteten Rechten wie von der 
1863 durch Alexander II. verliehenen Verfaſſung 
ſo gut wie nichts mehr übrig geblieben. Zu⸗ 
nächſt wurde das finniſche Poſtweſen unter das 
ruſſiſche Miniſterium des Innern gelegt; dann 
erhielt der ruſſiſche Papierrubel in Finnland 
Zwangskours, im Herbſt 1890 beginnt ein Vor⸗ 
„im Frühjahr 1891 wird 
Komitee“ in Petersburg aufgeho⸗ 
ben; unter dem 1. Auguſt den Ruſſen Zugang 
zu den finniſchen Staatsämtern verſchafft u. ſ. w. 
Durch den Vertrag bei Uebernahme des Groß⸗ 
fürſtenthums durch Rußland am 17. September 
1809 ſind dem Großfürſtenthum außer konfeſſio⸗ 
neller Freiheit ein ſelbſiſtändiges Finanzweſen, 
eine unabhängige Geſetzgebung, eigene Sprache 
und Sitte und ſelſtſtändige Verwaltung durch 
eingeborene Beamte und ausſchließlich auf Grund 
finniſcher Geſetze zugeſtanden worden; au 
Alexander III. hat nach dem 13. März 188 
dieſe Verſicherungen beſtätigt; as iſt jetzt davon 
übrig? In der unter dem 1. Auguſt erlaſſenen 
Verordnung über die nattonalruſſiſchen Beamten 
im Großfürſtenthum werden die 3 
deſſelben in charakteriſtiſcher Geringſchätzung a 
lokale Beſtimmungen“ bezeichnet; das tenden⸗ 
ziöſe Geſchichtswerk Ordins, „die Unterwerfun 
Finnlands“, iſt dem offiziellen Schulgebrau 
„empfohlen“ worden. Beſonders verdroſſen hat 
bei dem am 6. Auguſt begon⸗ 
ommerausflug des Zaren die 
3 zwar bereits getroffen 
eendetem Zarenaufenthalt 

ebenſo notirt man, daß 
z des Zaren vom 12. 
echterhaltung der bis⸗ 
ufs einer „Umredigi⸗ 
ihr ſchwediſcher und 
ext war angeblich nicht korrekt wie⸗ 
Schwediſche Stimmen be⸗ 
e geringe moraliſche Widerſtands⸗ 
einheimiſchen Beamtenſtandes im 

Mangel, den ſie auf die 
Schweden ſelber vorhan⸗ 
lebigkeit jener Vollsklaſſen 
mit einem weitverzweigten Schulden, und Bürg⸗ 
ſchaftsſyſtem zu ſchieben geneigt ſind. In ſehr 
charakteriſtiſcher Weiſe ſchließen die vor rwähn⸗ 
ten Ausführungen mit dem Hinweiſe, daß nach 
der Beſeitigung der finniſchen Nationalität der 
ttelbar an Schweden und 


das „finniſche 


" 


Zuſicherun 


März d. J. über die Aufr 


dieſem Augenblick die Sache ſämmtlicher ſkandi⸗ 


Kaiſer Wilhelm naviſcher Nationen führt. Sehr wahr, ſchade 
n ſehr herz⸗ nur, daß man, abgeſehen von der Ruſſenfreund⸗ 
beträchtliche lichkeit der däniſchen Regierungskreiſe, auch bei 
emmung der norwegiſchen Demokratie mit ihrer kaum 

In Conſuegra werden noch 
fer zur vorläufigen Unter⸗ ſtrebungen auf 
Der ſicht bis jetzt noch recht wenig merkt. 


indirekten Beförderung jener ruſſiſchen Be⸗ 
Koſten Schwedens von jener Ein⸗ 


24. September. (W. T. B.) 
ürſtin Alexandra erfolgte 
nskoje bei Moskau. 

Wie die „Nowoje Wremja“ meldet, werde 
dem Reichsrath demnächſt eine Vorlage des Mi⸗ 
niſters des Innern über die Hebräerfrage zu⸗ 
gehen. Die Vorlage baſire auf dem Material, 
welches durch die Konferenz der Generalgouver⸗ 
neure von Wilna, Warſchau und Kiew, ſowie 
anderer Funktionäre unter dem Vorſitz des Ad⸗ 
junkten des u Innern von Plehwe 
uſammengeſtellt wurde. 
15 en „24. September. Auf Grund 


Petersburg, 
Der Tod der Großf 


iſteriums des Innern werden ortan aus der 


a a ap Ba EC TER ccc Der ET NEED ST Ra a E 
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= 


| te ee 5 A 8 EEE 
loſſen: 1) Dies daſfelbe in einer gemeinſchaftlichen Kommiſſton Kaiſer auf feinen Reiſen zur offiziellen Aufnahme Roggen Liefiner loko alter 24,00, neuer 23,20, Derlin, den 24. September 1891. 
8 RN von Toaſten, Reden 20. begleitet und auch auf fremder lolo 20 75, per Noseinber 24,20, ve Tceniſche Fonds, Pfand und Rentenbrlefe. 
Herr Syndikus Dr. Kohli erörtert nech den letztwöchentlichen Reiſen uach Oeſlerreich, | Deutfge vent 4% 105,28 0 | Schl.-Vlſt.- 5 3½% , 


5 5 5 ge 7 ; x N I N 0 le. emder 17,25, Nübeöl lofo „Do. 8 V 45761040 Weſifaliſch. 15 40, 100 80 20 
ohne Genehmigung der Negieeung in den Mitie hervorhebt, daß Letzerer keine ablehnende, ſondern türlich vertritt derſelbe das Gabelsberger Syſſem. 66.00), per Oktober 64,10% per Mai 1392 e ene Mut. 8% 37208 Seger rilter fcb 228 se 
0 eines a g Ates af ! - N > S 5 Bund, t 455 101,00 48 Der — 926 > 
eingetreten find. 3) Diejenigen welche der Auf- lichen Schiedsgerichten einnehme, bis aus anderen Vortrag darſtellt, begiunt Meutag, den 5. Okto⸗ Hamburg, 21. September, Vormittags uhr. ar Steateſchuld. 24 09,90 70 Nan en tet. 470 101˙80 G 

> ber, Abends 8½ Uhr, in der Oberſekanda des Kaffee. (Vormittagobericht.) Good average | Berl Stadt⸗Odl. 8 1% 2,25 50 Lauenburg Mibr. 4% —.— 
vejtimmten Friſt nicht gefolgt find und 4) die Herr Dr. Koliſch beitreiter, daß die Keſten Schiller⸗Real⸗Gomnaſiums, parterre rechts. Santos per Seplember 66,50, per Dezember vn, aerazke 3 15 5. 25 5% Festes Be 995 He 
eines Kriminalvergehens Angeklagten, welche ſich für die Schiedsgerichte fo erheblich ſeien, als dies Theilnehmerkarten ſind bereils vorher in der 57,50, per März 56.50, per Mai 56,50, Wespe Pr Tol. 8 226 =, Gbreußſche de. 47 2018 6 
nicht zur feſtgeſetzten Friſt vor Gericht einfinden. Behauptet. — = ae ehe = ne 
Ferner iſt beſtimmt, daß Frauen, welche Aus: ſtatiſtiſchen Zahlen nachzuweiſen, welche bei dem Reifſchlägerſtraße 19, und am Bortragindend zu Hamburg, 24. September, Vormittags 11 Uhr.] de. do 4% 102209 Schleſiſche do. 4% 101 80 d 
länder heirathen, ohne Weiteres das Recht der gewerblichen Schiedsgerichte in Frankfurt a. M. haben. 
ruſſiſchen Unterthanenſchaft verlieren, und daß geſammelt find. — Das Kuſer Wilkelm⸗Denkmal zu 


f as 5 8 3 2 do. do. 51,9% 95,80 Schl. Holſt do 4% 101,806 
Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) Rüden⸗ aurzu Nenmärt 3 9820 8 Sause u 2 
b 


j : K. N 1 J. Produkt, Bajis 88 pct. Reudement, de. neu IR neilnleine 4% 
Die Herren Juſtizrel) Werner und Sparrenſelde, diese Denkmal, mehrfach ſchon neue Uſance, frei an Bord Hamburg per eaneſch 6 -P 4 —.— 
do. 


Frauen aus dem ruſſiſchen Unt eth meuverkande a . e. parr 5 ! = Bayer Nut. 4% 104.40 G 
Ausgelretener nicht ohne eigene Zuſlimmung ent Andrae treten für den Latrag des Referenten beſchrieben, wenig geung aber gekannt, verdient September 13.30, per Oklober⸗ Dezember 51 2% 94906 | Unleibev. 1886 3% 8240 0 


! 3 2 do. 30 83,30 "burg Reute 34% 94,25 
2,00, per Jaunar⸗ Mürz 12,72 ½, per Mai Sßpreuß. rose vr 9539 80 * amort. 12 * 
13,02 /. — Matt. Yeumerjge do. 4 084,6 Seen ant 3779 7 @ 
do. —.— . Präam.⸗ Anl. % 75 
ia 24 September, Vorm. 11 Uhr. Pro⸗ peſenſche * = 100 80 & e 50 W 
duktenmarkt. Weizeu lolo behauptet, per do do % 94.00 Cbln wind dr ness 40 
5 5 > wur Fe Sachſiſce do. 4% 102008 Meiningec7 Huld. 
Herbſt 1041 G., 10,43 B., per Frühjahr 1892 Can- eig Pibs 4 100% % Mole s ee 0 16768 
— - ” R 0 
0. 7750 85 > Freu (4892) 02 G, 9 
nz RAR: > Ne 2 | Argentinife unt de Musi. St.⸗A. Obi. 5% 100 40 6 
ie B. a 18 di we e 5˙73 Saen Bao | 3 97 10 0 
m „per gi⸗Juni 1802 5, O., 5,73 . irtscld.- ae r = 1 — 
V. Kohlraps per September-Okltober 14,25 eber Ant. — a 1520 46 97 400 
G., 14,40 B. — Wetter: Schön. d do. 33% 89 25 do. do. 1687 4% —.— 


— 


ein und Kird derſelbe einſtimmig ange⸗ mit vollem Rechte eine ungleich größere Aufmerk⸗ 
nommen. ſamkeit ſeitens des Publikums der nahen Groß⸗ 
In letzter Zeit hat die Berölkerung vor dem ſtadt Stettin wie der pommerſchen Bevölkerung 
Berliner Thor weſentlich zugenommen und hat überhaupt. Schon die Fußwanderunz nach und 
dies auch Eindruck auf den Schulbeſuch der durch dis wohlhabende, ſtaltliche Diöbringen iſt 
Neuterney⸗ und Weſtendſchule gemacht, ſo daß intereſſant, über daſſelbe hinaus der Blick nach 
eine Vermehrung dieſer Schulen um je 1 Klaſſe allen Richtungen hin frei, und ſo ſteht auch jener 
nöthig wird. Da der Schutbeſuch der Laſtadie⸗ dunkle Marmor⸗Obelisk rechts der Paſewalker 
ſchule nachgelaſſen hat, iſt es möglich, dort eine Chauſſee dem Auge weithin ſichtbar frei auf 
Klaſſe eingehen & laſſen und - Sn En en 2 Aber ein ae 
zu verſetze n. ie Verſammlung erklärt ſich iſt es, der beſondere Beachtung verdient. rt, FF f i 
damit einverſtanden und genehmigt die erforder⸗ Lage und Gegend haben . wahrhaft über⸗ Paris, 24 September. Getreidemarkt. es 161 700 
liche Etateumſchreibung und bewilligt 1187,45 raſchende Aehnlichkeit mit denen des Denkmals (Anfangs- Bericht) Mehl matt, per Sep „„ Ste Bender: \Me et — 
Mark zur Begründung der beiden augeführten von Leuthen, rechts der Chauſſee Neumarkt⸗Bres⸗ tember 60,50, per Okteber 60,70, per Novem- de d.. % 1% 5s do 1806 57% 148 60 b 5 
nenen Klaſſen. — Berner wurden zur Errichtung lau, nur daß dieſes großartiger ſich geſtaltet und ber⸗Februar 62,30, per Jannar⸗April 63 20. Orten che am bene do. Podener neue 2, 70 97,29 0 
von zwei neuen Klaſſen der Ottoſchule 2792,90 keine Baulichkeiten in feiner Nähe zeigt, ſonſt 
Mark bewilligt. aber iſt das Ganze auch ganz daſſelbe. So ſteht 


laſſen werden dürfen. 


Bulgarien. 

Soſia, 24. September. (W. T. O.) Die 
„Swoboda“ ſtellt nochmals feſt, daß der Veſuch 
des Miniſters Grekow in Konſtantiuopel ledig⸗ 
lich Privatangelegenheiten gegolten habe, und 
bezeichnet es als ſelbſtverſtäudlich, daß der Mi⸗ 
niſter des Vaſallenſtaates ſich dem Sultan und 
dem Großvezier vorſtellen ließ. Es ſei jedoch 
ſicher, daß in den Unterredungen die Aner⸗ 
kennung des Prinzen Ferdinand durch die 
Pforte nicht zur Sprache gekommen ſei. Die 
Smart Staatsmänner feier angejichts der 


wierigkeilen der Frage entfchleflen, nicht an 
derſelben zu rühren. Das Wichtigſte für Bul⸗ 
garien ſei, ſich die Freundſchaft der Türkei und 


Per 5 75 de. Papler⸗ et. 4 % 7 Serb Geld- Pidb. 57% — — 
Spiritus behauptet, per September 38 75, eee aan d 220 


0. do 0% 
38,25 . z Deſterr Sild n 1% 7 do. do. neue 5% 85 40 0 
per Oktober 38,25, per November ⸗ Dezember Sen 0 8 178 r % 85 40 5 


das Wohlwollen des Sultans zu ſichern. Nachdem die Verbreiterung de? Durchlaſſesfes denn zum ehrenden Andenken an den alten 38,50, per Jauuar⸗April 39,75. — Wetter: do er ene ders? | ente 89,253 
00 E 8 der Vanmbrücke fertiggeſtellt und die Brücke den Heitentaiker, ehrt aber um keines Haares Breite Schön. g tree a N a 
x Türkei. Verkehr übergeben iſt. hat ſich herausgeſtellt, daß minder Deujcuigen, der es hinſtellte. Paris, 24. September. Getreidemarkt. Num. Si . l 2% 100,0 5 
Konſtantinopel, 24. September. (W. T. die Koſten ſich um ca. 25 Prozent erhöht haben. — Am 23. September fand in der Aula (Schlußbericht.) Rüböl weich., per September Ciſenbahn Stamm- Arten. 


B.) Die „Agence de Conſtantiuople“ meldet, 
die Pforte habe au die Vertreter der auswärtigen 
Mächte in Betreff der Dardanellenfrage ein 
Rundſchreiben gerichtet, in dem darauf binge⸗ 
wieſen wird, daß die ruſſiſche Freiwilligen⸗Flolte 
eit Jahren den Verkehr zwiſchen Odeſſa und 
ladiwoſtok beſorge, und daß ihre unter der 
Handelsflagge fegeluden Fahrzeuge die Meerenge 
paſſireu. Da die Fahrzeuge aber zuweilen Sol⸗ 
daten und Sträflinge an Bord hätten, ſei es 
vorgekommen, daß ſie irrthümlicher Weiſe an der 
Einfahrt zu den Dardanellen angehalten worden 
fein. Um derartigen Mißverſtändniſſen vorzu⸗ 
beugen, habe die Pforte dem Kommandanten der 
Dardane en die im Weſentlichen bekaunten for⸗ 
mellen Weiſungen ertheilt. Gegenüber den Kla⸗ 
en der Blätter über die augebliche Ver⸗ 
etzung der Verträge ſtellt das Rundſchreiben 
feſt, daß ſich nichts geändert habe und daß nur 
— Gepflogenheit auch feruerhin befolgt 
* 2. 


Die Urſache dafür liegt barın, daß die Pfäh'e der Friedrich Wilhelms⸗Schule eine Köruerſeier 71,25, per Oktober 71,75, per November⸗De Eutin-tidea 4, 40 80 6% Suf-Vodendac 4% 220698 
ſich als ſchlechter herausgeſtellt haben und die ſtatt, welche ven dem Schülerverein „Eintracht“ zember 72,50, per Januar « April 73,75. Fibel Veen 425 145 437 Geier — 6. 
Eiſenpreiſe faſt um das Doppelte geftiezen find. |veranftaltet war und anker einem Preloge und Mehl ruhig, per September 60,40, per Oktober yany-enıay. 4% 109,08 J. Mittclud. 4% 42,766 
Der Magiſtrat fordert eine Nachbewilligung von einer Feſtouverture einen Vortrag über Körners 60,70, per November⸗Februar 62,20, per Jaunar⸗ Rial dr e 1 225 N = * 
8000 Mark Mehrkoſten und hebt der Referent, Leben, Deklamationen, Geſang und die Darſtel⸗ April 63 50. Spiritus ſteigend, per Sep⸗ derer. War:: Oft F740. 4% 12700 f 
Herr Decker hervor, daß es nicht leicht ſei, lung des patriotiſchen Slückes von Körner tember 39,50, per Oktober 38,75, per November⸗ Fe Sitte 496 12 4% de. 1 8 5 . 
einen Auſchlag für den Umban einer ſolchen „Joſeph Heyderich“ bot. Das aus den Ange- Dezember 38,75, per Januar⸗April 39,75. u 4% 20 Set (tente) 40 47 25 5 
Brücke zu machen, da genaue Uuterſuchungen hörigen der Schüler, Freunden der Auſtalt und Havre, 24 September, Vorm. 10 Uhr 30 Pin. Funden eln 4723 20 5 Wa un, 
über das Material unter Waſſer nicht möglich den Schillern der Ober- und Mittelklaſſen be- (Telegramm der Hamburger Firma Peim um, Valar a 3 ——5 ; 
ſei. Die Finanz⸗Kommiſſion empfiehlt Oewil⸗ ſtehende Publikum kargte nicht mit feinem Bei⸗ Ziegler u. Komp.) Kaffee good average Ciſenbahn-Statam-Vrlorltäten. 
ligung der 8000 Mark und beſchließt demgemäß fall, der um fo mehr verdient war, als der Santos per September 81,00, per Dezember 8 
die Verſammlung. Schülerverein das Ganze aus eigener Kraft ein⸗ 70,00, per März 69,50. — Nuhig. e F 
Einem Beſchluß der Verſammlung gemäß gerichtet und dargeſtellt hatte. Glasgow, 24. September, Vormittags 11 Uhr Oupreuziſche Südd ann 5% 11/106 
war der Magiſtrat bei der königlichen Regierung.. — Dem pharmazeutiſchen Aſſeſſor des Me- 5 Min. Roheiſen. Mixed numbres war⸗ Eiſenbahn⸗Prlorltäts⸗ Obligationen. 
wegen Erweiterung des Durchlaſſes der langen dizinal⸗Kollegiums der Provinz Pommern Friedrich rants 47 Sh 6 d. Nominell. Vergiſch-Märtiſc Or N fl-Eifend g 3% 80 75 0 
Brücke vorſtellig geworden und iſt darauf von = er iſt der Charakter al T—TTʃ˖ c 
dem Herr i Bräfi bi 1 izinalra u. Em . Iwaugorod⸗ 9 2 * 
„„ Benierup di Aus den Provinzen Te legraphiſche Depeſchen. me ae le er 9% 9 50 
Vortheile der Erweiterung des Durchlaſſes für 6 Wien, 24. September. In Gmünd (Kärn⸗ do. 4% 2— e 
die Schifffahr ür Uſedom, 22. September. Der in Folge . : 4 e, | Oberflef. 14 . % = See 
. oO fahrt anerkannt würden, daß aber erſt 5 ’ 3 - then) wurden geſtern zwei Erdſtöße verſpürt do. Lit. 5.4% —— do. Chark.⸗Aſo n Be 
bei einem größeren Umbau der Brücke darauf der Umbaunng unſerer Kirche heruntergenommene 8 ; „ po Starg.⸗Poſ. 4% —— en e 49 15 
Nüdficht genommen werden könne. Die Ver“ Knopf des Tyuristrenges, welcher am 16. d. M. welche die Dauer von drei Sekunden halten. Sekret en ne . Wan |keiene-Emahe.s% 90200 
ammlung nimmt bier f geöffnet wurde, enthielt in verlötheter Kupfer⸗ Mehrere Häuſer kamen ins Wauken und viele Goettbardb. e Selb 101.00 | Wosco-Ufilen 4% 2 00 90 
18 immt hiervon Kenntniß. . Ei Urkur f do. conv 4% 10120 @ | do. Smoleust. 3.5% 99 200 
Bei der Vorlage, betreffend die Gewährung ſchachtel: 1) Eine Urkunde auf Pergamentpapier Feuſter wurden zerbrochen. Auch im Gegenthale areweiug⸗veeiſ 2 | Dretöralp 
der früheren Dienſtzeitanrechnung des neu anzu, vom Jahre 1852, wonach am 31. Juli deſſelben iſt das Erdbeb M rde lahn . 4% 202 8 (Otlig) . 4% 880 
; ; Jahres Nachts 2°, Uhr der Thurm durch zwei iſt das Erdbeben verſpürt worden. a Rec: prinz Salz Wjajausstoplowg.d% 88 20 0% 
ſtellenden Banmeifters für Hafenbau, ſowie der be⸗ Ja 2 u Gi en Mini kommergut 4% 90.00 & Siiaſcht⸗Bierczangt 
reits früher angeſtellten Baumeiſter. welche ohne kurz aufeinander folgende, nicht zündende Blitz⸗ Pc. 73, 24. September. Der? iniſter Den, Grange, Stb. 1 ger nen 20106 
Debatte bewilligt wird, fragt Herr Hempten⸗ ſchläge ſtark beſchädigt wurde. Auch die Orgel des Inner. hat ruutztyr einen Oeſezentwurf alte gae 8e ea 15 60 n 9 00 
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Amerika. 

Newyork, 23. September. General Leiva 

iſt zum Präsidenten der Republik Honduras ge⸗ 
wählt worden; er erhielt dreimal ſo viel Stim⸗ 
men als ſein Geguer, General Borill. Der bis⸗ 
herige Präſident Bogran unterſtützte die Wahl 


netz gar. 0 80 ans] bahn gar. 4% l 
1 * 9 { skankaſiſch. g. 3% 81 505 
nommen werden, ohne weiteren Jrozeß nach Tor | Visits 284 Warſchn⸗eres⸗ 


: N > = : N 1 Frier zit . 3 Def. „Stb. chuja-Jvangwo 5 
Leivas; dieſelbe bedeutet einen entſchiedenen Sieg macher au, wie es komme, daß trotz Vermeh⸗ 8 unter Friedrich Wil⸗ vollendet, uach welchern ausgewieſene Fremde, ne | un 1.0008 
der Demokraten. rung der Kräfte im Baubureau die Erteilung | beim IV. Diederberbtaubng des Thurmes, der welche von ihrem Heimathslande nicht aufge⸗ Deh.&rnänzunge- . as 


von Bau-Konſenſen ſich noch länger binzieht, als bis dabin mit eichenen Schindeln gedeckt und mit 
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rüher und darüber in den baugewerblichen Krei⸗ einem Hahn gekrönt war. — Cs folgen die b 2 erg 99,306 
Stettiner Nachrichten. Es eine große Aufregung . Reduer Namen der Geifilichen, des Richters, des bolsk transporlirt werden Lannen. ! 1 re 3% 01159 warigau-giien De Te le 
glaubt, daß dies darin feinen Grund habe, weil Bürgermeiſters, der übrigen ſtädtiſchen Deamten, Konſtantinopel, 24. September. Die In⸗ nugariſche Sm. . par. 4e 94 4788 


Stettin, 25. September. Vor der geſtrigen 
Stadtverordneten ⸗Sitzung fand eine 
—— Sitzung des Magiſtrats und der 

tadtoerordneten⸗Verſammlung ftatt, in welcher 
die Erſatzwahl eines Abgeordneten zum Provinzial⸗ 


3 5 1 4 8 - 175 Er = 
einer ber 1eifter längeren Urla atte, der Gemeindevorſtauds⸗ und Gemeinderaths⸗Mit⸗ f ; zoriſc⸗ „ de do. 3. 8% ZZ Soretoe- Sele 5% 1 90 L 
wübrend eee er Nee n Ua glieder, des Rektors nud der Lehrer, des Stadt⸗ eee Demen e , Brrſt⸗ Gehen 22 u Tee alen 105,708 
eingezogen war. förftere, Boligeivieners und Nachimähterd. — Die gu urgent en Ln e lachten ie man , e e ee 

Herr Baurath Krauſe erwidert, daß beide 2 Ein Buch von Gadebusch: „Beiträge zur Die Juſurgeuten erklären in ihrem Schlachten⸗ 8 


Herren inzwiſchen zurückgekehrt und eine fernere Kunde Pommerns“, herausgegeben von dem aufruf, vom Sultan Abdul Hamid nichts wiſſen . 0. 840.4. 2.— 


Landtage von Pommern vorgenommen wurde, au Verzögerung bei Erthei nkonſenſe nicht Verein für pommerſche Statistik. Stettin 1850. zu wollen. 5 
Stelle des Herrn Birgermeifter Giefebrect, wel, mehr Du erwarten 1er er Baltelſenfe auc — ) Anschreiben don Geebuſh. Smine⸗ | | BE eee 
cher dieſes Amt niedergelegt hat. Es wurden 60 Die übrigen Gegenſtände der Tagesordnung münde, 12. Auguſt 1852. — 4) Die gangbaren Letzte Nachrichten. Dig unnd % 60 0 [ 8 9 bc. 100) 46, 105 00 g | 


- 8 + * 3. abg. 25 8 
Stimmen abgegeben, davon erhielt Herrn Stadt ſind ohne erhebliches Jutereſſe und werden den er aus dem Jahre 1852. — 5) Mehrere Frankfurt a. M., 24. September. Ber in 0-1 , 5516 babe me. 


rath Dr. Dohrn 53. Herr Dr. Dohrn iſt 3 8 usgaben der „Stettiner Zeitung“ von 1852. — An 4 3 110) 8% — 
ſomit gewählt und nahm die Wahl an. * En 847 Unglücks ⸗ Als 1 aus 85 Knopf des Thurmes dem Beſuch der hieſigen Börſe erwiderte der dag 9% 99505 10 de 0 creo 50 
Nach Eintritt, in die Tagesordnung der fall ereignete ſich geſtern Nachmittag auf dem don 1673 waren ferner vorhanden: 6) Münzen | Dandelsmirifter ven Berlepſch auf die Anſprache Bite uno 4e 1010000 je 5 gn De 


Stadtverordneten⸗ Sitzung wurde die Wahl des an der Haveling li f Li des 17. Jahrhunderts. — 7) Eine k Ge⸗ d {st sn i p Bl 
der 5 g liegenden Dampfer „Liban hunderts. ). Eine kupferne Ge⸗ des Haudelskammerpräſidenten, er ſei der Han⸗ Die. p . es 
feltvertvetenden Borfigenten der Verſammlung Packet“, indem der Kapitän Beiſe, als er denktafel mit folgender Gravirung: a) auf der delskammer dankbar für die Gelegenheit zu Be⸗ dt. de. de. 2% 102306 
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volzogen, an Stelle des Herrn Kommerzienraths ßeim 9 N einen Seile: N 1 5 3 | do. de. cenv 4% 102.85 50 de. de. 6 % 110,5% 11430 8 
Wächter, welcher ſein Amt in Folge der bekannten 5 — un Denken Hegrlſfenen A Fe Anno ſprechungen über Handel und Induſtrie. Sie bra p „ . n e te 101 200 
Ordnungsrufs⸗Diskuſſion niedergelegt hat. Von Stoß erhielt und in den Laderaum fiel. Herr 1673. könnten ihren friedlichen Beſchäftigungen aber ds vo. 8 42 0 ueber 0 6 7058 
48 abgegebenen Stimmen erhielt Herr Kommer⸗ Beiſe erlitt anſcheinend ſchwere Verletzungen und Sub regno Caroli regis jetzt beruhigt nachgehen, da die ausgeſtreuten v 8% —.— dere 5 ann 
FE Wächter 43, derſelbe iſt alſo wieder- mußte mittelſt Droſchte nach dem  ftäotiichen Suesiae. Befürchtungen vielſach einer reellen Bafis ent⸗ v4 10% 4% 101 6050 are nahe ö 
. rohr. a 1 m 


5 Krankenhauſe geſchafft werden. b) auf der andern Seite: Haec turris extrueta 8 : ; j a Re 2 8 

Von Herrn Oberbürgermeiſter Haken iſt . Van „gel Bu 1 des königlichen denuo anno domini 1673. — Du: M: Daniele ber 25 > 5 befte Bürgſchaft für 855 vn 130 un ee ee 9 
als dringend nach Veröffentlichung der Tages⸗ Landgerichts hatte ſich geſtern die Ehefrau schulteto past; et praep. — Du; Michaele ſei die lle ereiuſtimmung des Willens unfer Wen), 6% 118258 pe 8. 4 40 0 610800 68 
ordnung noch eine Vorlage eingegangen, betref- des Matroſen Albert Buthenhof aus Ganlitz Schliet eonsule. — Du: Bernhard Voigd con- erhabenen Herrſchers mit dem der Nation, den . ed be 10 25 0 ds. do. A) 4% 8 60 68 
fend die Uebernahme der Veraulagungs⸗Kommiſ⸗ bei Wollin wegen Diebſtahls zu verantworten. sule et prov. — Dn: Friederieo Hoiere judiee Frieden zu erhalten. 2 Gevl- Papiere. 

fion in Folge des neuen Einkommenſtenergeſetzes. Der Angeklagten wird zur Lat gelegt, in der regis. — Dn: Nicol. Gildemeister camerario, Mannheim, 24. September. Bei den 8 


Der Magiſtrat war dee Anſicht, daß die Stadt Zeit vom Mai bis Juni d. Js. im Kamminer — Un: Thoma Thogravio ecel. diacono. — f EN : 5 eg 8 60,50 9 D ſch G noſenſch 8 120,10 b 
die Veranlagungs ⸗Kommiſſion übernehme und Feels in den Orten Witlſtock, Parlow, Bratz — Du: Michael Sarnow senat. et provisor. — biefigen ae er er a Belle "ken. ER de ee e 
halte ſich Herr Kämmerer Matting bereit erklärt, laff bei Nemitz, Wollin größere Stücken Leine⸗ Du: Panicle Winkelmann scnatore. — Dr. tag ſiegten die Sozialdemokraten mit großer Ma⸗ vo or hear ee 
den Vorſitz dieſer Kommiſſion zu übernehmen. wand im Geſammtwerthe von etwa 100 Dark Joachimo Schmit direetore. — Michel Kuse- | jorität. * Wecal. Slo en, 2 40 & n He 
Hiermit batte ſich auch die königliche Regierung von den Bleichen geſtohlen zu haben. Die An- now: provisore pauperum, — Hanc deus o: Wien, 24. September. Wie das „Frem⸗ 5 1400 U 5 Neicobaut 8˙% 145,40 55 


einverſtanden erllärt, nicht aber in Betreff der geklagte, welche mit ihrem Manne in Scheidung max: contra vim fulminu ac indementiam ren- u i r zwiſche rei 

Tragung der Koſten, welche ſeiteus des Man ate liegt, und ſchon a wegen Diese a tbrum defendat et diu stabilem conservet, u. 0 = 55 85 5 1 Bergtoerk⸗ und Pulteugeſellſchaften. 

auf 10,000 Mark veranſchlagt find. Die könig⸗ beſtraft iſt, wurde für ſchuldig befunden und omnes oopi animitus precantur. 1 5 . er 20 e Berzelius Berzw. 12 129 %% Vorder Hera. — 2 
liche Regierung iſt der Unficht, daß dieſe Koſten wezen dieſes Diebſtahls in 4 Fällen zu 1 Jahr durch eine Note der ſerbiſchen Geſandtſchaft vom Ben won a, . mus] de. Elen — 4800 
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von der Stadt zu beſtreiten find, während der Ma- 6 Monaten Zuchthaus und Nebenſtrafen ver⸗ Vermiſchte Nachrichten. 7. d. M. gekündigt worden. Done vd W. u 12 7% P ; sr 1 
— unter dieſen Umſtänden lieber auf die urtheilt. a => Ratibor, 24. September. In der ruſſi⸗ Wien, 24. September. Die Kammerſänge⸗ Venen. 6 15905. Lene Kleben — 978 

ebernahme der Kommiſſion verzichten und Der Arbeiter Friedrich Lade von bier ſchen Grenzſtadt Kozieglow find 23 Wirthſchafts⸗ rin Marie Wilt ſtürzte ſich heute Nachmittag Da. e „ t NE 55 70 0 
dieſe der Regierung überlaſſen will. Herr Ober⸗ wurde wegen Diebſtahls zu 4 Monaten Geſaug⸗ gebäude niedergebrannt. Viel Vieh und die ge vom vierten Stocke des Zwettl in der Woll Gate 13 26908 Sale g 00 60 
bürgermeiſter Haken ſchlägt deshalb vor, eine ge- niß verurtheilt. ſannnten Erntevorröthe find mit verbrannt. Um en Sure Stoa Zwettlhos in der Wolle | Laenge — IT 
miſchte Kommiſſion zu wählen, welche darüber — Das Stadt ⸗Theater wird unter das Sturmläuten zu verhüten, hatte der Brand⸗ zeile in den Hofraum hivab, der Tod erfolgte) discmia 2 
—— el — = 18 Her — — x — des en F. Gluth morgen ſeine ſtifter die Glockenſeile im Thurme abgeſchnitten. ſofort. Mau nimmt an, daß die That in einem Aunduflrie-Papiere. 
i . ich die Derjamme| Winter⸗Saiſon eröfjnen und man darf den Vor⸗ Barmen, 24. September. Die hieſigen Aufalle von geiſti ö o —— | Dam. Oele s 19550@ 
dung einverftanden und werden aus der Ver⸗ ſtellungen wohl mit Intereffe entgegen ſehen, da Bäcker haben den Preis ür ein fiebenpfündiges en ne m. =. r ag e IR 320304 eden Leu 4 12450 c 
ſammlung die Herren Greffrath, Hof mit der neuen Direktion ein neues, hler faſt Schwarzbrod auf 85 Pf. herabgeſetzt. „ 24. September. Laut Verordnung Beg cee. ie ane . Pan ⸗öien — 21.0 
richter, Juſtizrath Werner und Dr Schar⸗ durchweg unbekanntes Perſonal ſeinen Einzug Madrid, 24. September. (Telegr. Met des Handelsminiſters wurde unter Mitwirkung Fo ve. en: Haun 1 0 “ 141.00 54 
lau Er a e dieſer Kommiſſton gewählt halt. Schon bie erſten drei Vorſtellungen werden dung) In der Nähe von Burgos hat ein Zu⸗ der ungariſchen Handelsgeſellſchaft ein direkter Tel % * N 2 41065 
Mart und 9000 Ma 12 2 — ron go ane mit dem Schanfpiel-, dem Opern. und dem ſammenſtoß dwiſchen dem von St. Scbaſſian Patzieuft nach Salonicht und Konftantinopel ein Seeder 5 84% 8 3 ame — ann 

art ur ark gegen Uebernahme der Luſtſpiel⸗Perſonal bekannt machen. Die morgige kommenden Schuellzuge und einem gemiſchteu gerich Der ck dieſer neuen Einrichtung 2 Ferst dan — 77259 5 Falee. 35 —— 
Pflege von 5 reſp. 4 Grädern wird die Zuſtim⸗ Eröffnungs⸗Vorſtellung wird mit einem Prolog Zuge ſtaltzefunden. Die Zahl der Gelödteten gerichtet. Der Zweck bi REN bei gl Ormniendurg 7, 61,009 | E] Dartımamn — 196,696 
mung ertheilt. von E von Wildenbruch eingeleitet, welchen e di auf 7 angegeben; zahlreiche Personen ſolen ſoll der fein, Packete über Semlin binnen PIE lesen 1b 44400 8 Sener ne 

Als Zuſchuß zur Beſchaffung von Feuerungs⸗ Direktor € fo f wund IR chwer. bis vier Tagen nach dem Orient zu befördern, 8 Stahſurleer — 184 4 c 8) Scale L. b 8 10580 08 

terial für die Kinderbei buerung Gluth ſelbſt ſpricht, ſodann folgt verwundet fein, darunter 14 ſchwer. 8 J 2 ittlich 3 union 11 133008 Nerd. Aerd 7 146606 
material für die Kinderheil« und Diakouiſſen⸗ Webers Jubel⸗Ouverture, woran ſich die Auffüh⸗ TT während die Seetrausporte bisher durchſchui ich ane A ß . deines — 65.75 G 
Anftalt werden 360 Mark bewilligt. rung von Wildenbruchs wirkſamem vaterländiſche n zehn Tage dauerten. Diöller u. polberg. © . Steg enen 8 1480 5 

Von den vereinigten Vorſtänden der deuſchen Schauſpiel „Die Quitzows“ ſchließt. — Am Vankwefen. Nom, 24. September. König Humbert, 5. e 0 Sten Spieliar. — 90,008 

GewerkVereine und des Ortsverbandes Stettins Sonntag führt ſich das Opern⸗Perſonal in Gotthardbahn A4proz. Obligationen. y ſich 1 22. Oktober zur Ausſtellung nach St. Ahe v Div. 0 1 0 [in ai — 65.00 U 
wab, Umgegend iſt neuerdings ein Geſuch be Margarethe“ (Fauſt) von Gonuod ein, und Die nächſte Ziehung ſindet Anfaug Seeder in e a SEE Stett. Plerdeß. 2½ —, 
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treſſend die Errichtung von gewerblichen Schieds. Pontag wird als erſtes Luſiſpiel „Barfzige tober fat. Gezen den Kewsverluft von erca Polen Gegiebt, wird dafeloſt von einem enge Fl Fat eh , .  |N Ci de ee 


gerichten für Stettin und Umgegend eingegangen, Fräulein“ von J. Roſen gegeben. Wie Herr 11, Prozent bei der überni f chwader begrüßt werd Dapierl. Hoden. 4 —— 
F g N OT . . 2 o r Auslooſung übernimmt das liſchen Geſchwader begrüßt werden. ERBETEN, ten. 
nachdem ſich die Verſammlung bereits, wie wir Direktor Eluth verſichert, kritt er die Direktion Bankhaus Karl Neuburger, Berl in, London, 24. September. Nach einer Berfinjerumgs-@eleitichaften 


berichteien, früher mit einem ähnlichen Geſuch uit dem feiten Willen und eruſten Streben ſranzoſiſche Straße 13, die Verſicherung für Degel Hasen Mind. AO 268800 5 Baaske dene. 2 80 
des ſoziald emokratiſchen Vorſtand des beſchäftigt dem hieſigen Starttheater den 1 = Banu 8 P. pro 100 Mak für Orahtmeldung, welche dem „Newporker Herald“ e n n 
Hatte. Wie damals, referirte auch geſtern Herr Platz im geiſtigen Leben Stettins zu ſichrn. Wr.: — ais Shangai zugeht, nimmt der Aufſtand in do. debe n- e u e 
. — über das Geſuch. Derſelde hebt noch⸗ wünſchen ihm darin Erfolg, es wird dann auch Vörſen⸗ Berichte. China ungeheure Dimenſionen an. Selbſt De 255 3195 00 N 3 3 
. ie Wie 55 gen Poſen, 24. September. Spiritus loo Shangai ſoll bedroht und der Zentralſitz des Her &. f x | 
F e echunz Sr erer Stadt unlän 2 | Faß 50er 73,30 0 1 : 5 — 
zu berückſichtigen ſei und ferner der Umſtand, und Verbreitung der Sea . 53.500 e e N ohue Faß 70er | Sipetönige in Wnchang ine Aufruhr fein. Yanl-Diseon, esel, 
daß ein ſolches Schiedsgericht nicht nur die Stel⸗„Stenographiſche Geſellſchaft Gabelsberger“ hat Magdeburg, 24. September. Zucerbe⸗ Die Geſchwader der eurepäiſchen Mächte werden eimsbant 4, eomberd 4 6 24.8 ae: 
an einer entſcheidenden Behörde, ſondern eines bereits vor einigen Wochen ihre Unterrichtsthätig⸗ rich t. Kornzucker exkl., vou 92 Prozent 17,25, im Hafen von Shangai zuſammengezogen. F 39 BE a 5 
d . emehmen würde und dies bei keit mit einem Kurſus für Schüler hieſiger Lehr⸗ Koruzucker exkl. 88 Prozent Reudement 16,60, | meta | an 8 Lage 1% 16816 6 
— lusdetznung der pieſigen Juduſtrie weſent⸗ anſtalten begonnen, welcher ſich einer regen Nachprodukte erkl. 75 Prozent Rendement 14,50 rn agkannne vo. Meni: % %% 
— ſei. Gegen die Errichtung der gewerblichen Theilnahme zu erfreuen hat. Einen allgemeinen Ruhig. Brodraffiuade l. —,—. Brodraf⸗ Wetteransſſichten e ee : e e 
a feien die hohen Koſten hervorge⸗ Kurſus beabſichtigt dieſelbe in den nächſten Tagen finade II. —.—. Gemahlene Raffiuade mit Ruhiges, zeitweiſe nebeliges Wetter mit enden s Tage 33 2034 5 
hoben aber glaubt, daß ein nochmaliges Abwägen zu eröffnen und iſt es ihr gelungen, den kaiſer⸗ Faß 27,75. Gem. Melis 1. mit Faß 26,50. kalter Nacht- und ſteigender Tagestemperatur. ee 2480 
5 er — 2 für und gegen die Schiedsgerichte lichen Reichstags⸗Steuographen Herrn Dr. phil. Still. Rohzucker 1. Produkt Trauſito f. a. B. CCC do. 2 Monat 33 x 19,95 6 
— 2 erſcheine, wenn man bedenkt, welche Max Weiß aus Berlin zu bewegen als Einleitung Hamburg per September 13,30 bez, 13.30 Wa ſſerſtand. e. Pen . 5 11765 5 
800 3 a Ablehnen des Geſuches zur hierzu einen für das größere Publikum beſtimm⸗ tober 12,60 bez., 12,62 ¼ B., per Elbe bei Dresden, 23. September — 1,15 Seiz Plaze 10 Lag :: 4565 79 8 
— ge haben könne. Der Zentralbehörde ſtehe November 12,42 ½ G., 12,47, B., per Ja- Meter. — Elbe bei Magdeburg, 23. September Jae e Püüge 10 Lage. 6% % 
un das Recht, zu der Kommune ein ſolches ge⸗ „42½ G., 12, 1252½ 8 — 110 Meter. — Unſtrut bei Straußfurt, Leier 3 fe ne 22 * 
= 3 Schiedsgericht aufoktroyiren zu können V Br 23 Seen 1,12 Meter. — Oder bei Warigau 42 Ba CR 
une würde bierdurch ein ſehr weſentlicher Ein⸗ Nachmittags 1 Uhr. Breslau, 23 September, Oberpegel + 4,91 Gold- und Vapiergeld. 
in der Selbſtverwaltung der Kommune er⸗ Weizen hieſiger lolo Meter, Uuterpegel -- 0,06 Meter. — Warthe| wucaten ber Stia —— ( ngl. Bantustn —— 
Mugen u empfiehlt 8 ch Damen, frei. Herr Br. Weiß 5 22,00, do. fremder lolo bei Peſen, 29. Septeinber, + 108. Meter. — ee e eus ie F enn ot f 
e eee 24,25, per November 22,50, per März 21.05. Mete bei Ufh, 22 Seviember + 1.14 Meter.“ Del af, Nn 11460 5 
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einer auf dem andern. Aber nur wenige Mer 


der That wohl geeignet, die ſoeben noch befpöttelte] die Erde berübreu, und ſomit der Sieg entſchieden] Herzen, daß er denſelben nicht begonnen hätte. 


1 Bezeichnung zu rechtfertigen. wird; während er jedoch rittlings auf ihm ſitzt, Da ein Zurücktreten jetzt aber zu ſpät tft, kämpft mente, dann gerathen fie in eine Stellung’ die 

I er Chevalier von Schomberg. Seine ſlämmigen, in ſchwarze Trikots gehüllten um ihn überzurollen, erhebt ſich ein Gebrüll aus| er wie ein Verzweifelter, mit Aufbietung ſeiner für Schomberzs Abſicht günſtig it: er ſchuellt 

Roman von Archibald C. Gunter. Beine erſchienen wie aus Eiſen geformt. Sein der Menge. ganzen immenſen Kraft und nur erfüllt von dem herum und wendet ſein Geſicht den Füßen Liebers 
nackter, gewaltig ſentwickelter Oberkörper und ſeine] Denn Schomberg, den rechten Moment er⸗ einen Gedanken: „Dieſer maskirte Mann kennt zu; er faßt ihn um den Leib — er ſteht auf, 


Autoriſirte Uebertragung und Bearbeitung von ſehnigen Arme ſind dicht mit ſchwarzen Haaren ſpähend, richtet ſich auf feinen Knien empor unſer Geheimniß! Ich muß ihn daher heute jo den mächtigen Körper des Feindes in den Amen N 

Friedrich Meiſter. bedeckt, die ihm faſt das Ausſehen eines Bären] und wirft den Schweizer, dank der ungeheuren zurichten, daß wir morgen unſern Plan unge- T er pebt ihn hoch und wirft, ein menſchlichern 

verleihen; bringt man die klaſſiſche, marmor⸗ Kraft ſeiner Hüften und Leuden, über ſeinen hindert ausführen können!“ Katapult, den Schweizer Kopf abwärts halb auf 

34) Nabdrut verbeten glänzende Geſtalt des maskirten Riugers hierzu] Kopf hinweg. Und fo ringen fie mit einander, keuchend, mit den Boden und halb gegen die feſte Barriere 

= 2 „ dann gehört nicht viel e - 5 za = 3 iſt er 175 — aus den Höhlen er Be in Schweiß der Arernn Bf 

- h dazu, in dieſem einen jugendlichen Theſeus und] Fallenden her; dieſer aber, der erprobte Held gebadet und vom Staube eſudelt; eng ver) Li ieß ei rei des Eutſetzens aus; 

8 Deinen Mund!“ gebot er zornig. „Haſt in dem Schweizer einen wilden Perithous zuf unzähliger Ringkämpfe, formirt im Sturze eine ſchlungen, jede Muskel bis zum Zerreißen ange⸗ u — ie 5 —— 25 . lag wie 

8 ſchon die Briefe? Sollen vielleicht alle erblicken. Brücke und bewahrt, vermöge feiner Geſchicklich⸗ ſpannt, nur in kurzen, bellenden Stößen atbmend, ein Todter 

ier in Deinem Korbe gefunden werden? Geh Auguſt Lieber ſtreckt ſeinem Widerſacher die keit und der Kraft ſeiner gewaltigen Halsmuskeln, taumeln, ſtampfen, ſtolpern ſie hin und ber durch! Aus d Maſſe der Männer und Frauen, die 
auf Deinen Platz zurück und verlauge nicht, daß] Hand entgegen, um denſelben nach der unter den jeine Schultern vor der Berührung mit hr Arena. Jetzt ſcheint es, als ob die biigäyu-| 6 ae DE 15 einem Bann eſeſſen hatte, fie 

ich mich vor dieſen elenden Franzoſen hier lächer⸗ [Athleten von Profeſſion gebräuchlichen Sitte zu[ Boren der Arena. Und wieder taſtet Schom⸗ LEE wien Ir Br 1 


; N liche Gewandtheit des einen, dann wieder, als ob! ; r 1 

lich machen ſoll.“ begrüßen. Der Maskirte ergreift die Hand und bergs ſuchende Hand während des Ringens an] das gewaltige Muskelſyſtem des Andern im Vor⸗ E „ W 2 
Damit ſchob er fie vom ſich und zugleich be⸗ dann beginnen die Beiden einander zu ümkreiſen, dem Leibe des Gegners herum, in der Hoffnung, theil ſei. j 2 worden war, wenn des Gladiatoren Schwert dm 

fahl er einem Bedienſteten, fein Auftreten zu |m einen Angriffspunkt zu erſpähen. das verſteckte Papier zu entdecken. In einer der Endlich müſſen fie einander loslaſſen, weil Beiiegten * vie Kehle drang und Ritter und 


melden.“ Lieber verſucht den Hals des Andern zu ers] kurzen Pauſen, während welcher die Kämpfer | jedem der Athem gebricht; ſie ſtehen und ſtarren 8 . 
Louiſe ſtieß einen langen Seufzer aus, aber fie | faſſen, aber obgleich das weiße Fleiſch ſich unter notögedrungen Athem ſchöpfen müſſen, wird lich au, 8 reißende Thiere Aber auch se ee abel! 10 0. 3 
gehorchte. Bleich und voll innerlicher Angft be⸗ den ſchallenden Schlägen feiner mächtigen Hand] Lieber dieſe ſuchende Hand gewahr — eine furcht⸗ in dieſem Moment iſt Schomberg vollſtändig Herr Zit 9 b if 2 De = 2 
gab ſie ſich auf ihren Platz zurück. röthet, jo vermag er den ſich immer wieder eut⸗ bare Ahnung durchzuckt ihn wie ein elektriſcherf feiner Ueberlezung. Er giebt ſich den Anſchein, Zirkus binabriſen. 

Der maskirte Ringkämpfer hatte ſich wieder in windenden Gegner dennoch nicht zu packen. Schom⸗ Schlag. In dieſem Moment hätte Schomberg als ſei er nicht vollſtändig auf ſeiner Hut und . 
ſeinen ſchwarzen Mantel gehüllt und ſich auf eine berg ſcheint es ſeinerſeits auf den Gürtel des einen leichten Sieg gehabt, allein er ſagt ſich, Lieber, der eine Gelegenheit ſieht, wie die Ringer 12. Kapitel. . 
Rubebank niedergelaſſen, die ſich dem Eingange Schweizers abgeſehen zu haben. Seine Hände] daß er das Papier während des Kampfes in der ſie lieben, ſpringt wie der Blitz herzu. Schom⸗ I; 
zur Arena gegenüber befand. Er ſchien dem Ex jtaften unaufhörlich daran herum, als ob er dort] Arena nicht finden und an ſich bringen kann, daß berg verſucht hinter ihn zu gelangen und ihn zu Dem wilden Aubelzeſchrei des Volles folgte 


ſcheinen ſeines neuen Gegners mit einiger Un⸗ nach etwas Verborgenem ſuche. er mithin feinen Feind nicht nur beſiegen, ſondern[umklammern allein der Veteran der Arena e; reinzelter Wehruf. Loniſe war's, die ihn 
ruhe entgegenzuſehen. — 5 8 Dabei setzt er fich verichiebentlich der drohend⸗ deuſelben zugleich fo werfen muß, daß er die durchſchaut die Finte, faßt den Arm des Mas 5 bee ſtürzen —— Penn 1 
Der Direktor trat in die Arena und verkündete ſten Gefahr aus. Kinmal gelingt er den nes Benn and kirten mit feinen beiden bärenhaften Händen und gering in der Arena liegen bleiben ſah. Ste 
mit lauter Stimme: ſchulten und rieſenſtarken Mann mit den eifernen Von dieſem Gedanken geleitet, läßt er Lieber wirft ſich herum, um ihn über ſeinen Kopf zu ſprang af ud e Ne Muse u DO 

. Gliedmaßen ſogar, hinter ihn zu ſchlüpfen und ſzunächſt entſchlüpfen. Im nächſten Augenblick it} ſchnellen. Schomberg. bereits emporgehoben, aber stante ſich die den Zirkus bereits verlaſſende 


Herr 2 ieber x W gel 2 al $ h i 
mit in a Gehen ER ihn mit einem Griff zu fallen, der eutjcheidend [der Schweizer wieder auf den Beinen und von greift mit der Linken nach des Anderen Hals Menge, und ibree ſchwaden Kraft war es nicht 

Dieſe eigenthümliche B a l geweſen ſein würde, wenn Schomberg ihm Zeit neuem ſteben ſie einander gegenüber. Jetzt macht] und beide ſtürzen nieder in den Staub der Arena. möglich ſich einen Weg durch dieſelbe zu bahnen. * 
50 5 ra Hunlice ezeichnung wurde ven gelaſſen hätte, die Muskeln anzuſpannen. Mit] Schomberg ein Experiment: er greift plötzlich Und jetzt entſpinnt ſich ein Kampf, wie ihn der ind doch mußte fie binaus, To ſchnell als möge 
8 Zuſchauern mit ſchallendem Gelächter be⸗ Blitzesſchnelle aber packt er die ihn umſpannenden nach unten; als wolle er des Gegners Füße Zirkus noch nie erlebt bat; denn dieſe Männer, li — ie U ene De — 
grüßt und in dem allgemeinen Tumult bemerkten] Arme und drückt fie hinunter, jo daß Lieber ſpacken. Bei dieſer Bewegung ſtößt Lieber einen die den vor Aufregung ſtarren Zuſchauern jo nl m armen a Tonhen gaug 2 
nur wenige die ungeduldige Frende, mit welcher] nicht mehr in der Lage iſt, ihn anfzubeben und leiſen Schreckensruf aus, und nun weiß der Che⸗ gänzlich unbekaunt ſind, ringen hier nicht um fallenen gelangen z 4 ö 
der Maskirte den Mantel von ſich warf und von] zu Boden zu werfen. Ringend und ſich windend] valier, daß das Papier, von dem ihrer beider Ruhm und Beifall, ſondern um das Schickſal 


ſeinem Sitz aufſprang. fallen beide zu Boden, wobei Lieber die Ober- Geſchick abhängt, ſich unter der Fußſohle des einer Verſchwörung. 
Bei dem Erſcheinen des gigantiſchen Schweizers] hand behält. Verſchwörers befindet. Mit der Bewegung einer ſpringenden Schlange Fortſetzung folgt.) 


verſtummte das Gelächter mit einem Schlage und] Des Athleten Auge leuchtet triumphirend auf z]. Dieſem aber geht jetzt das volle Verſtäudniß windet Schomberg ſich nach oben. Trotz feiner 
ag einem Gemurmel ber Bewunderung Platz. Jer faßt des Maskirten Hals, um deuſelben herum | über den eigentlichen, furchtbaren Charakter des Auſtrengungen aber arbeitet Lieber ſich auf ſeine 
e Perſönlichkeit dieſes neuen Kämpfers war in ( zuwerfen, fo daß beide Schultern und eine Hüfte [Kampfes auf und nun wünſcht er in feinem Kniee und Hände empor. So liegen ſie keuchend, 


Eiſenbahn⸗Direktions⸗Bezirk Berlin. 


Die Sonntags ⸗ Sonderzüge zwiſchen Stettin und & k 2 4 22 — 8 

Podeſjuch bezw. Finkenwalde verkehren in dieſem Jahre — 3 BB: 

nach dem 27. d. Mts. nicht mehr. — f & Eu . f N ) E 
Stettin, den 21. September 1891 g a = 


Königliches an Siren. bs Amt 
Berlin⸗Stettin. — gegründet 1861 — mit Zweigniederlassung in Frankfurt a. ©. ist die anerkannt beste Bezugsquelle für 


Stettin, den 22 September = Material- und Kolonialwaaren, Landesprodukte, Delikatessen, Conserven aller Art, Wein, 


1 Dekauntmachung . Spirituosen, Tabak, Cigarren, Steinkohlen und böhmische Braunkohlen. 
ſuchung enthält das Waſſer der hiefigen Leitung in en ab; darum gehört, wer einmal von uns bezogen, auch dauernd zu unseren 
100 000 Theilen 6,05 Theile organiſcher Subſtanzen 5 
und iſt demnach zur Zeit kein gutes Trinkwaſſer. 
Königliche Polizei⸗Direktion. 
Graf Stolberg. 


Bekanntmachung. 


Zwecks Um⸗ bezw. Neupflaſterung der Wilhelmſtraße 
iſt dieſe vom alten Schulhauſe bis zum Eingang zur 
Vulcauſtraße bis auf Weiteres für Fuhrwerke aller 
Art geſperrt. 

Bredow, den 23. September 1891. 


Der Amtsvorſteher. 


— c ˙ AAA ˙— mm 
Zum 1. reſp. 15. Oktober ſind in unſer. Anſtalten 
—— Einberufung zum Militär Die n 
auten neu zu beſetzen. nbe⸗ 
einige Wärterſtellen ſcholtene junge Männer 
mit zuverläſſigen Zeugniſſen können ſich bei mir melden. 
Stellen für Verheirathete ſind z. Z. nicht frei. f 
Kückenmühle bei Stettin⸗Grünhof. 
Direktor Paſtor Bernhard. 
Da für die vakant gewordene erſte Lehrer⸗ und 
Organiſtenſtelle in Seebad Heringsdorf nicht genügende 
Bewerbungen eingegangen ſind, wird dieſelbe hierdurch 


nochmal und zwar . April 1892 


ausgeschrieben. Das Einkommen der Stelle beträgt 
1500 Mark neben freier Wohnung. Meldungen nur 
von geprüften Mittelſchullehrern find unter Beifügung 
der Zeugniſſe, ſowie eines Lebenslaufes bis zum 
15. November d. J. an den Gemeinde-Vorſtand zu 
Seebad Heringsdorf einzureichen. 


eme Verlooſung sun Veſen der Kücken 
mühler Auſtalten beabſichtigt der Frauenverein 


Alle unsere Wanren sind von bester Qualität und geben wir dieselben zu den billigsten Preis 
Kunden. Jahresumsatz über 5 Millionen Mark. 5 


5 Ausführliche Waaren- Verzeichnisse werden kostenfrei übersandt. A 
Adressiren Sie genau: Am den Waaren-Einkaufs-Verein zu Görlitz 


oder, wenn Ihnen Frankfurt a. O. näher liegt: = 


An die Verkaufsstelle des Görlitzer Waaren-Einkaufs-Verein in Frankfurt a. O. 3 


7 


Unter Staatsoberaufſicht Bedeutendſte Poſt⸗ 
ſchule Nordoſt⸗Deutſchlands. Tüchtige erfahrene 
Fachlehrer. Gründl. Durchbildung für die Tauer. 
and) im Poſt u Telegraphenweſen. Onte u. biuige 
Penſion im Haufe. Stete, gewiſſenhafte Aufſicht. 
Näh. d. Poſtſekretär a. D. Weber,Dir., Deutſchtſtr. 12. 


„Höhere Mädchenſchule“, 


Kronprinzenſtraße 21. 4 
Das Winterhalbjahr beginnt am 15. Oktober. An⸗ 


meldungen nehme ich täglich von 11—1 Uhr eutgegen. 
8 | Katharina Wolff, l 


——ä— — 4 ͤů— ä ᷣ.. : — It — = — 77 Gnhnla Goaltin | 7 
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Verein ehemaliger 34er. 


Sonnabend, den 26. September, Abends 
8 Uhr beim Kameraden Kempfert, 
Grünhof: > 9 
2e Kränzchen. | 


Einlaßtarten für Einzuführende find vor 
her beim Kameraden Rosenow, Auguſtgſtr. 55 
zu haben. 5 Der Vorſtand 


ieee eee 
S 


Stettin — Kopenhagen. 
Poſidampfer „Titania“, Kapt. Zieuk e. 
Von Stettin jeden Sonnabend 1 Uhr Nachm. 
Von Kopenhagen jeden Mittwoch 3 Uhr Nachm. 
I. Kajüte 44 18, ii. Kajüte % 10,50, Deck % 6. 
Hin⸗ und Rückfahrkarten zu ermäßigten Preiſen 
am Bord der „Titania“, Rundreiſe⸗ Fahrkarten 
(45 Tage gültig) im Anſchluß an den Vereins⸗Rund: 
reiſe-Verkehr bei den Fahrkarten⸗Ausgabeſtellen der 
Eiſenbahnſtationen erhältlich. er 
stud. Christ. Gribel. 


Sonderfahrten 


— 


am Sonntag, den 27. September cr, 


I. nach Swinemünde und zurück 
per D. „Princess Royal Vietoria “. 
Abfahrt 6 Uhr Morgens. Rückfahrt ½6 Uhr Abends. 


Preis 1. Plat / 1,80. 2. Play 1,00. 

II. nach Misdroy (Laatziger 

Ablage) und zurück 4 

er D. „ Misdroy“. 22 

Abfahrt 6 Uhr Morgens, Rückfahrt ½6 Uhr Abends. 

Preis 1. Platz % 2,02. 2. Platz % 1,80. 

NB. Kinder die Hälſte, Fahrkarten find au Bord und 

im Komtoir des Unterzeigucten erhältlich. 4 

J. F. Braeunli ch. 

a wegen Umzug über Hause und 

Auktion Lich engerätd au Steg 
en 25. September, 9 1115 

Nachmittag 2 Uhr. Junkerſtr. Il, Hof 2 Tr. — 
Zum Umzug offerire ich: 2 1 

0 1 ad} 1 22 naler Fenſterleder v. 50 Pf. an, Möbel⸗ 

ar Ber! 2 0 pinſel, Feuſterſchwämme in großer 

5 N Auswahl, Linoleum⸗Fußbodenlack 

K ohlmarkt II. farbe, ſchnell trocknend u. haltbar, a Pfd. 

1,00 Mk., Ofenſchwärze in Blöcken 


S 
Sede 22880888 0 1 ad und 10 Pf. flüſſige Ofenſchwärze, 
— E Erheblich mehr Nährwerth 3 In Stettin: Heinrich Bronce in allen Nüancen u. Brence“ 
777ßßVVVVVſV%%%%. (inc, shnwars, foritot., Ciien 
nig! Gemahlen unt. amtl. Controlle 340 Damm: A. Lutz. — In Goll⸗ lack, Mob elyo litur, Möbellack, 
MNalrhaft.- Billig! wm a fh god, gange Tor ner a f 2% ] nom . G. Strehlow. Politurpomade, Hau ſeife la. 
ä ———j—j—j—j Dampfkern a Pfd. 0,40, bei 5 Pfd. a 


Stenographische Gesellschaft E | Intenſives Linderungsmittel bei Huſten, Heiſerkeit und Katarrh. @& | 0,35 Mk, p. Pfd., ſämmlliche Putz 
8 . ’ „ib p. Y 


„Gabelsberger““ mittel. 8 
zu Stettin. Drogerie Max Schütze, 
Sonnabend. den 26. September, Abends 8 / Uhr kleine Douſtraße 20. 92 
im Börſen⸗Saale: 


Vortrag des Kaiſerl. Reichstags⸗ 

i Stenographen 

gerru Dr.phil. Man Weiss 
aus Berlin. | 

„Ueber die Bedeutung der Stenograph 


für die Gegenwart.“ 1 
Der Zutritt ſteht Jedermann, auch Damen, frei. 


Carl Oberländer 
Glas- und Porzellau-Handlung 


Kohlmarkt 11 Stettin Heumarkt 7 


erlaubt ſich das hochgeehrte Publikum Stettins und der Provinz auf ſein Fuer ach ausgeſtattetes Lager von 
Porzellan, Steingut, Majolika, Thon, Criſtall⸗ 
und Glaswaaren 


wiederholt aufmerkſam zu machen. Daſſelbe iſt mit allen Neuheiten verſehen und enthält ſämmtliche Wirthſchafts⸗ 
und Lurusgegenftände der Branche von einfachſter bis zu eleganteſter Ausſtattung. 


Vortheilhafteſte Bezugsquelle für Ausſtattungen, Hochzeits⸗ 
und Gelegenheitsgeſchenke. 


Reichhaltige Auswahl von muſte gültigen kunſtgewerblichen Ziergefäßen und 
Haushaltungs⸗Artikeln. 
Zur Ergänzung der Wirthſchafts⸗Geſchirre beim bevorſtehenden Um zuge halte ich mein 
Geſchäft ebenfalls beſtens empfohlen. 
f Das geehrte Publikum wird gebeten, bei Einkäufen das Hauptgeſchäft am Kohlmarkt zu beſuchen, 
da dort wegen der daſelbſt befindlichen großen Läger die Auswahl eine gröſtere iſt, wie in dem alten 


Geſchäftslokal am Heumarkt. 


die Kückenmühle im November d. J. zu veranſtalten. 
Es wird dazu um Geſchenke an weiblichen Handarbeiten 
und anderen geeigneten Gegenſtänden gebeten, welche 
die Unterzeichneten anzunehmen bereit ſind. 

Fr. Becker, Deutſcheſtr. 21, Fr. Paſtor Wern- 
hard, Kückenmühle, Fr. Juſtizrath Bourwieg, 
Lindenſtr. 30, Fr. Profeſſor Brandt, Pölitzerſtr. 11, 
Frl. Clasen, Grabowerſtr. 14, Frl. Fataler, 
Eliſabethſtr. 30, Fr. Apotheker Neeker, Kronprinzen⸗ 
ſtraße 25, Fr. Geh.⸗R. Hildebrandt, Lindenſtr. 21, 
Fr. Profeſſor Maflmanm, Prußzſtr. 9, Frl. Jobst, 
Königsplatz 9, Fr. Kommerzienr. Karow, Grabower⸗ 
ſtraße 33, Frl. Karow, Pölitzerſtr. 63, Fr. I rn han- 
stöver, Wollweberſtr. 31, Frl. Krohn, Linden: 
ſtraße 27, Fr. Konſiſtorialrath Krurmmaecekher, 
Gieſebrechtſtr. 14, Frl. Masche, Frauenſtr. 34, Fr. 
Miller, Lindenſtr. 27, Fr. Niemann, Viktoria⸗ 
platz 7, Fr. Paſtor Pauli, Jakobikirchhof 2, Frl. 
Petsch, Moltkeſtr. 10, Frl. Quisterp, Allee 
ſtraße 83, Fr. M ndemacher, Königsthor 9, Fr. 
Paſtor Ritsehl, Birkenallee 27, Frl. Sehme” "or, 
Frauenſtr. 19, Fr. Oberlehrer Walter, Birkenaueei4. ] 25 
Fr. Direltor Weleker, Königsplatz 8, Fr. Wein- 
reich, Wrangelſtr. 6, Fr. Geh.⸗R. XV ehr mann, 
kl. Domſtr. 26, Fr. Oberlehrer Wehrmann, « 
Derfflingerſtr. 4, Fr. Dr. Wolter, Prutzſtr. 9, Fr. 
Major Ziethen, Pölitzerſtr. 96. 


Zurückgekehrt. 
Doctor Lentz. 


Sprechſtunden von jetzt ab: 2 
3-4; Sonntags — bt ab: An Wochentagen 8—9, 


Berlin W. 
Zietenſtr. 22, früher Chorinerſtr. 45, 


im eigenen, nur für Unterxichtszwecke eingerichteten Hauſe, 


Nilitär-Pädagogium 
von Dir. Dr. Fischer, 


9 Jahr 1. Lehrer des verſtorb. Dr. Killisch, 
1 Anti 8 f. alle Milit.⸗ u. Schulexaming. 
euro Disciplin, Tiſch, a un 

Hohlen von Hofkreiſen, Profeſſoren, CExaumatoren. 
Unübertroffene Yırtaltate: Habſt 1890 beſtanden 
43 (32 Fähuriche); im 1. Halbjahr 1891 beſtanden 
59 (48 Fähuriche ohne Ausnahme, 3 Primaner 8 
Einſährlge) nach kürzeſter Vorbereitung. Zahl 
der Pensionäre ea. 33. 


Hochachtungsvoll 


rr 


ederla 


1a — Grändliene Ausbildumg durch 
Ä gar hrieflichen Unterricht in 


BBuncdsfünlarennng | 
kaufm. Rechnen, Wechsel -Lehre, 
| Schönschrift u. Deutsch, Sprache geg. 
geringe Monatsraten. Verlang, Sie Prospecte 
u. Lehrbr, I fro, u. gratis zur Durchsicht vom 
Ersten Handels-Lehr-Institut, 


Jul. Morgenstern 
Magdeburg, J akobstranse 2. 


M 


= Hm 

| Gegen meinen ſchweren Huften, wandte ich viele Medikamente vergeblich an, bis ich | 
Ihr Malzextrakt und Ihre vorzüglichen Bruſtmalzbonbons gebraüchte. Ich wurde 
nicht allein von meinem Huſten befreit, ſondern erhielt vornehmlich durch den Genuß des 
Extrakts meine Kräfte im Alter von 73 Jahren wieder. Mit Freuden empfehle ich daher 


Ihre Malzpräparate Jedermann. 
Miuiſter Baron Hugo v. Bülow in Wien. 


Erfinder der Malzpräparate iſt Johann Hoff, Hoflieferant der meiſten Fürſten 
E Europas, in Berlin, Neue Wilhelmſtr. 1. 5 


Verkaufsſtelle in Stettin bei Mar Möcke, Mönchenſtr. 25, Th. Zimmermann, Aſchgeber⸗ 
ſtraße 5, Francke X Lalo, Breiteſtraße 25, Carl Sandmann, Sonifenfir. 12 und Parade: 
platz 34, Louis Sternberg, Roßmarkt. 


} 
I 
a 2 


Handwerker, Arbeiter, Meiſter, 
Geſellen, Lehrlinge ꝛc., 

die elwas an Wäſche u. Schuhzeng, Hüte, ritt 

Kia llipſe a 8 enden Een ts, 

ragen, an n e brauchen, kaufen 

ſo — am beſten und billigſten nur in dem f 

f neuen Zentralbaaar 


am Berliner Thor 3. 


4 2 


nayholdına nost a2 
nog uoqus luv No 


I 


den 
1. 


b wccpaſß d np 210 a 
arg mgpgsHupLM zäplg 


tell 


Eine geprüfte Klavier- Lehrerin ertheilt grlndti 
U ai Bogislavſtr. 15, I 


Verein n. W. Stolze, Pölitzerstr. 1 7. 
Stenogr. ster. Jed. Freitag Abends 8½ Uhr. 


Heute Feng 371 Uhr entſchlief nach langen FE —. ——— ee en ae? FEE TE ⁵ ZT EEE TEE . «7ĩ⅛5sꝗm 
Leiden 5 5 innigſtgeliebte Frau und gute Tochter, 
Schweſter und Nichte 


Johanna Mallon, 


geb. Groth, 
in ihrem 36. Lebensjahre. Dies allen Freunden und 
Bekannten zur traurigen Nachricht. 
Stettin, den 24. September 1891. 
Schuhmachermeiſter Albert Mallon. 
Die Beerdigung findet am Sonntag Nachmittag 
2½ Uhr vom Trauerhauſe König⸗Albertſtr. 99 aus ſtatt. 


Jamilien⸗Anzeigen aus anderen Zeitung en. 
Geburten: Ein Sohn: Herrn F. Grohmann 
a Stralfund], — Eine Tochter: Herrn Beumer 
1 Greifswald]. — Herrn Wahrendorf Anklam]. 
Verlobungen: Fräulein Eliſe Gärtner mit Herrn 
5 Heinrich Raabe [Gartz a. O.⸗ Berlin]. — Fräulein 
Be — 5 Fröhling mit Herrn Auguſt Steffen [Stahl- 


pDrodel. 
Be: Sterbefälle: Herr F. Helle [Succow a. d. Shna]. 
En — Herr Albert Hagemann [Barth]. — Frau Adelheid 


E von on Schlagenteuffel, geb. von ffel, geb. von Köppern ern Franzb urg. 


Frleiſcherei, 


Laden mit 2 großen Schaufenſtern, 2 große Kellereien, 

Be. parterre Schlachthaus, mit fait neuem Inventar, nebſt 

Ptferdeſtall iſt erbtheilungshalber billig zu verkaufen. 
* Zu erfragen bei F. Sohn, Stettin, Oberwiek 57. 


Eine Parthie gebrauchte 
heile Kartoffelſäcke 
à 80, u. 50 , 
gebrauchte 2 sh. ⸗Kornſäcke 


a 50 u. 60 &, 
neue 2 Ctr.⸗Säcke > tanz Mehl ꝛc. 
von 50 „ an bis 2 A 
offerirt 


Adolph Goldschmidt, 


Neue Königsſtraße 1 


Pi» . 1 — 7 
I \ 8 0 
Direkt aus der Fabrik 
. verſende ich Buckskins, Kammgarnſtoffe u. ſ. w. zu. 
Herren⸗Anzügen und zu Ueberziehern in jeder gewünſch⸗ 
ten Meterzahl zu wirklichen Fabrikpreiſen. Ich liefere 
mur reelle Waare und neueſte 1 Proben franko. 
Waare nur gegen Baarzahlun 


Carl Elling. Tuchfabrik in Guben. 
Nen! Neu! 
Gepreßter 


Aluminiumschlüssel 


federleicht, zähe wie Eiſen, ſilberweiß, nie roſtend, nie 
>, in 9 Größen. 
Allein-Verkaufs⸗Depot 
der Alumininm⸗Actien⸗Geſellſchaft 
für Schleſien und Poſen 


Eugen Kran 
Breslau, Hiſchoſſtr. 2 g 


Größtes Spezial-Geſchäft 
in Baubeſchlägen. 


Hausſchlüſſel 0,75 Mark. 
Stuben ſchlüſſel 0,60 Mark. 


. Wicderverkäufern und Schloſſern Rabatt. uk 
* Eine größere Parthie Wirthſchafts⸗ und 
Hausſtandsſachen, ſowie verſchiedene Guß⸗ 
und andere Waaren verkaufe zu Einkaufs⸗ 
theilweiſe unter Einkaufspreiſen, da ich 
hierin das Lager räume. Freiwerdende ? 
Reegpoſitorien gebe billigſt ab. Meinen 
großen Laden, der ſich zu verſchiedenen 
Branchen ganz vorzüglich eignet, ſtelle zur 
Vermiethung. Ich werde für die Folge 
WerkzeugefürMaſchinenfabriken, Schloſſer, 
Schmiede, Tiſchler, Klempner, Sattler ꝛc., 
ſomwie Artikel für Fabrikbedarf und Hand⸗ 
werker in größter Auswahl weiterführen 
uünd befindet ſich das Lager in den par 
terre belegenen hinteren Räumen meines 
Hauſes. 
Johannes Brause. 


kratzen 


wäsche, 


< 
E < 
< 
4 
2 empfehle N 4 empfehle mein auf das reichhaltigſte verſehene Lager von 
mein reich aſſortirtes Lager in 2 Gesangbüchern 
5 Glas: und u - au allerbilligſten Fabrikpreiſen. 
p Rollhagen in Halbleder zu 2,50 46, Porst in Halbleder zu 2,50 4, 
5 Or ellamwaaren > Dezgl. in Ganzleder zu 3,00 A, desgl. in Ganzleder mit Goldpreſſung zu 3 Ah 
2 Kr = desgl. in Goldſchnitt zu 3 , desgl. in Goldſchnitt 1 reich verziertem Leder⸗ 
5 zu den billigſten Preiſen. desgl. in . 620 . 3 = 5 1 Are 5 
5 det ittelſtücken, zu 3,5 esgl. teſte zu 4—8 , 
2 . F 8 e . > desgl. I e vergerieim Lederbande zu ö desgl. Same don d 5 46 bis zu 15 44 
7 4 un ( 
ee ae linie Militärgeſaugbücher 
* . ls 1 
Zum << 0 Lalbleher zit nalen Auflagen zu 8 Ab in Calico und Lederbänden. 
bis zu 15 A, Spruchbücjer in reichſter Auswahl. 
0 nung swec se 4 desgl. in Sammet mit reichen Beſchlägen in Bibeln in großer Auswahl. 
4 den neueſten Muſtern bis * Beast 
empfehle : 4 euheit empfehle: 
3 Patent-Petrotemmfocher Geſangbücher in kleinem Formate, bochelegant. 
> Spritfocher, : > ee Bm in am 1 Deckenprägeanſtalt gepreßt und kann 
5 6 rantieüber tadelloſeſte Lederpreſſungen geben 
. Meſſing⸗ Keſſel, 4 Wr Das Einprägen von Namen findet auf! Ni gratis ftatt. 
5 Kaffeemühlen, Es find ſtets mindeſtens tanſend Geſangbücher auf Lager, daher größeſte Auswahl. 
2: Ka if eebreuner 4. Billigſte Bezugsquelle für Wiederverkäufer, Muſter im Schaufenſter. 
Pin a 7 4 
Dalchtendor BR. Grassmann 
2 ’ 4 ö 
Schirmſtänder, | 9 
SBaarbeſen, 2 Schulzenſtraße 9. Kirchplatz 1. 
e S YYYVVNVNNVVVxNxvxvvxxxxvxA xxx xv 
A D r 
e Tivoli- Brauerei. 
i Aſcheimer, Grünhof—Stettin. Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 572. 
>, K ; 30 Flofchen Bairisch Tafel-Bier für Mk. 3,00 
2 üchenrahme, 
, Coeunsdecken ö 30 55 Doppel-Malz-Bier 3,00 
5 in eigenen großen Flaſchen, 4/0 Ltr. Inhalt, mit gutem Patentverſchluß welche 


Ofenvorſetzer email. 
Lager v. ſämmtl. email. Geſchirren. 


100.000 


Obige Loose % a Mk. 5,50, !, Mk. 3,00, ! 


5 Liste u. Porta 20 Pf., einschreiben 20 Pf. extra) sind zu r durch 


Rob. Th. Schröder ' 1 


ALBION III 


vom 


S Ausverkauf 3 


von Wirthſchaftsſachen, worunter 


eine größere Parthie Meſſer und Gabeln, 
einige verzinnte und emaillirte Geſchirre und 
andere Waaren zu Einkaufspreiſen. 


"Erosse Geld-Lotterie 1 
Bleetrotechnischen Ausstellung, Frankfurt a. ä 


4170 Geldgewinne, darunter Haupirefer von 


50,000 mx 


G TEL EI F. to und 

868 n 8 Mark gh. 
ex TM 

versendet Electrotechnische Ausstellung, 


Lotterie- Abtheilung, Frankfurt a. Main. 
Mk. 1,50 


Ms s Stoff kragen, Manschetten 5 


Sd und Vorn * 


aus starkem pergamentähnlichen Papier gefertigt und mit leinenähnlichem Webstoff überzogen, 
schen ganz wie Leinenwäsche aus. 


Mey’s Stoffkragen übertreffen die Leinenkragen dadurch, dass sie niemals 
oder reiben, wie es schlecht gebügelte Leinenkragen stets thun, 


an = 


©. L. Geletneky, 


Roß marktſtr. 18, Filiale: Züllchow, Chauſſeeſtr. 52, 


empfiehlt in großer Auswahl, reellen Qualitäten und zu billigſten Preiſen: 
ae N LE TE N FE 2 OEL EHENE 


nn nn — — z 
5 N 3 Br 5 E oc en gi 
> er pt he Sir a 2 


Fertige Betteinſchüttungen Oberhemden 
ſauber benz ohne 1 Nählohnes. nach eee fe guten Sitz in 
ertige aken auberſter Ausführung. 
ohne Mittelnath, das Sänmen gratis. deine ie 5 
8 in tadelloſer Arbeit aus gutem Elſaſſer Renforce 
in „ 1 in mit leinenen 99 cken Seitenſtücken, 
5 von Mark 2,50 an 


weiß Elſaſſer, Renforce und trohſlicke 
Fertig genähte Strohſäck Chemiſets, Kragen, 
in grau, grau u. roth und grau und blau 1 Manſchetten und Shlipſe. 


Vorzüglich ſitzende Corsets neueſter Facons 
per Stück von AA 1,25 bis 8,50. 


Neuheiten: Spezialitäten: 
Whalonia-Corset Fe „wictoria-Vorset Bus 
in creme, grau und modefarbigem Satin» Göper | fir ſtärkere Damen, kürzerer Schnitt, doch boch⸗ 


ſchnürend in ſtarkem 1 Drell, 


mit farbiger Seide longuettirt pr. St. % 5,50. per Stück 4 3,5 
Mikado - Corset Umstands- 3 Nähr- 
D. R.⸗Patent Nr. 36221 Corset 


mit unzerbrechlichem Schließer und wirklich echtem 


ziſchbein, in grau, reſe . ; s Beſte dieſer Art! 
Wee er Si 8 0 und vorzüglich ach und bequem, ſtatt Gummi Spiral⸗ 


federn, per Stück 4 8,50. 
Schürzen Teppiche und 
in anerkannt größter Auswahl 


für Damen und Kinder. Bettvo 1 leger 


Regenſchirme | 
in Baumwolle, | 

per Stück von V 1,25 an, 
in Gloriaſeide 


Mey's Stoffwäsche steht in Bezug auf Schnitt und bequemes Passen trotz 


ausserordentlicher Billigkeit unerreicht da. Sie kostet kaum mehr als das 
Waschlohn leinener Wäsche und beseitigt doch sowohl alle Differenzen mit der Wäscherin B% 
als auch den Aerger der Hausfrau über die beim Waschen oder Plätten verdorbene Leinen- | 


Mey’s Stofl’kragen sind auch ganz besonders praktisch für Knaben jeden Alters, 
Auf Reisen ist Mey's Stoffwüsche die bequemste. weil bei ihr das Mit- 


führen der benutzten Wäsche fortfällt. 
Jeder Kragen en eine Woche lang getragen werden. 


eg Formen. 


GOETHE II LINCOLN B N 1 5 
(durchweg gedoppelt) m Umschlag 5 Ctm, breit, ee ee ge HR 
ungefähr 5 Cm, hoch 9 b Pa (ungefähr 4½ Cm. hoch. 

\ 1 0 


HERZOG III 


EP Umschlag 7½ Cm. breit, COSTALTA III 


conisch geschnitt. Kragen, 


Fabrik-Lager von MEY’s Stoffwäsche in 


Stettin bei: L. Loewenthal sohn, Hauptgeschäft kl, 
Domstrasse 10a, Universalbazar gr. Wollweberstrasse 41. — . 


©" Woreczek, Mönchenst. 15. — II. A. Müller, Breitestr. 25. 


2 oder aer Versand-Geschäft MEY K BRACH, e nennt, 5 


Noß markt 6. 


See eee 


leihweiſe gegeben werden und nicht verkäuflich ſind, liefere frei in's Haus. 
Jede, in meiner Brauerei gefüllte, große Flaſche iſt über dem Hebel mit ein em 


WAGNER III ausserord. schön u. 
ungeführ 5 Cm. hoch. Breite 10 Om. bequem a. Halse sitz re II 85 
Umschlag 7% Cm. breit. 4 Cm. hoch, 9 


eee ze 


— Franz Butzke, Verſchlußſtreifen mit der Aufſchrift „Gefüllt Tivol ⸗Brauerei, Otto Fleischer“ 
Grabow a. O., Gießereiſtr. 26. verſehen, und werde für gutes Bier und größte Sauberkeit der Flaſchen und 

Wegen Umzug zum 1. Oktober Verſchlüſſe ſorgen. 

C Pe ich mein 12 83 ee von Beſtellungen erbitte durch Poſtkarte. 


Haarlemer Blumenzwiebeln, Verauslagtes Porto bitte bei Zahlung in Anrechnung zu bringen. 


a Tulpe, Greens den bill Einzelne Flaſchen Bairiſch Tafel-Bier die Flaſche 10 Pfg. Pfand di 
haeinthen, Tulpen, Crocus ꝛc. zu den billigſten Doppel⸗Malz⸗Bier „ „ 10 Pfg. Flaſche 10 Pf. 


eiſen. 


5 9. 


K ur 


Ei EReiprich Haufschild, find in den durch N kenntlichen Verkaufsſtellen zu haben. 
k Noßm 


Otto Fleischer. 
2 FFP 2 2 


e 


= Wee en Eberswalde, Berlin, 6 Manufacturwaaren u. Arbeiter⸗Garderoben. 
renzlau — 

5 Königsberg Nm., Küſtrin, Reppen, 8 2 ; Als beſonders preiswerth: 

Grünberg. Glogau, Breslau „ 6,25 „ Einen großen Poſten 

Paſewalk, Strasburg, Roſtock, Ham⸗ gut er Hauskleider⸗Stoffe, 

burg, Prenzlau, Swinemünde, leider⸗Warps in den geſchmackvollſten Muſtern, 
5 Wolgaſt, Stralſund, Ueckermünde 8 Auswahl u. allen Preislagen, 
& Buell Bu Freienwalde 8 i nic 

Wide air 2 „ 8,20 eisern in dent beſten Qualitäten. 


in großer Auswahl. 
Spezialität: per Stück von 3 44 an. 


Jute⸗ und a 
Wirthfhafts- Manilla-Tiſchdecken [ Harmoniaſchirme 
Schürzen. 


mit Schnur u. Quaſten oder Franzen reine Seide, 
ee eee. 
Lager in Poſamenten und Beſatzartikeln, ſümmtliche Zuthaten zur Damen- und 


per Stück von 1,25 an. 2 Jahre Garantie. 
Herren - Schneiderei. 


„Anerkannt bester Bitterliqueur! 


JNDERBERG -ALBRECHTS 


ein zehter 
| of Maag! Bitter 
K. K. IETI Rheinbert am Niederrhein. 


Eiſenbahn⸗Fahrplan | Bernhard Lewinsky, 


vom 1 Oktober 1891 ab. 


Abgang von Stettin nach: Grabow a. / O., Gießereiſtr. 26, 
Faolberg, Danzig, Krenz, Treptow a. R. Perſz. 5,22 Morg empfiehlt fein complet affortirtes Lager in ſämmtlichen 


25 ee g 


” 

Stargard, Pyritz, Kreuz „ 9,30 Vorm. 
Augermünde, Schwedt, Freienwalde 

a. O., Frankfurt a. O., Ebers⸗ 

walde, Berlin „ 10,47 
Paſewalk, Prenzlau, Strasburg, 

Neubrandenburg, Swinemünde, 

Wolgaſt, Stralſund, Ueckermünde „ 10,53 „ 
Stargard, . Danzig, Trep⸗ 


Anerkannt 
billigſte Bezugsquelle 


Cottbuser Buckskin, 


Kammgarn⸗ u. Cheviotſtoffe. Jedes Maß. 
Muſter frei. 


toi a. R., Kreuz Schnellz. 11,15 Vorm. E. Manno, Fabrikl. Cottbus. 
Königsberg um., Küſtrin, Reppen, 
— e in 5, Gb = Perſz. 11,20 „ |” . . 
ngerminde, mei berswalde, 
Berlin „ 1830 Nm. Apfelwein 
Strasburg, Lübeck, Hamburg Schnellz. 1,45 
Stargard Perſz. 1,5 „ igen er Preſſung, in anerkannt vorzüglicher Qualität 
Hnigsberg Num., Küſtrin, Breslau Per. 2.10 offerirt billigſt in 2 955 und Flaſchen. 
Orngermitnbe, GherSiwnfbe, Berl Schl. 840 7 | 10 Fakten 9 
ugermünde, Eberswalde, Berlin Schuellz. 3, 
Paſewalk, Wolgaſt, Stralſund, Stras⸗ 8 II. R. Fretzdorir, 
burg, Bittzow, Kleinen, Ueckermünde, Breiteſtraße 5. 
Prenzlau, Swinem., Roſtock, Lübeck Perſz. 4,26 Nehm. . = Avoth 
Stargard, 5 5 Stolp, Treptow Poth. 
7 „ 52 Abbe, Freyberg's 
Angermünde Echwedt, Freienwalde : (Delitzsch) 
a. 155 Wrietzen, Letſchin, Ebers⸗ 555 * 
r 350 een 
Stargard, Kreuz, Breslau 3 7,40 „ | Ratten, Mäuse, Hamster sicher tödtend, Menschen, 
Paſewalk, Strasburg, Prenzlau, Hausthier en, Geflügel unschädlich. Hunderte von 
Angermünde, Swinemünde, Stral⸗ Attesten. Dos, 50 Pf. und 1,00 Mk. in der Hof- 
ſund, Ueckermünde 5 7,50 „ und Garnison-Apotheke und in der Apotheke zum 
l N. 5 1 f 5 Dar „ |] Greif in Stettin. 
ngermünde, Eberswalde, Berlin t E 5 7 
Stargard Shui. 10,5 , Damen⸗n. Kinderkleider 
Angermünde (Sen. Z. 11,30 „ f werden ſauber und billig angefertigt von 
Ankunft in Stettin von: Emilie Blank, Kloſterhof 30, 1 bin 
Küſtrin, Königsberg i. Nm. Perſz. ni 27 NaCl wird ſauber und billig auf nen geb ättet. 
Er ER Angermünde „ Wäſche Begietanf. scan Hof 3 Tr. r. 
argar 8 57 Wörg. 15, Offober wird auf einer Hübich ge⸗ 
Angermünde Gem. Z. 7.25 8 Be Sea bei 3 Kindern im Alter von SE 10 
Stargard, Kreuz, Breslau Perſz. 7,41 „ Jahren eine ungepr. r Lehrerin A geſucht, die 
Küſtrin, Königsberg i. Nm. 780 auch in der freien Zeit die Hausfrau in der Häuslich⸗ 
Neubrandenburg, Strasburg, Prenz⸗ keit unterſtützt. 
lau, Stralſund, Wolgaſt, Swine⸗ i Offerten nebſt, Zeugniſſen und N ſind 
münde, Paſewalk, Ueckermünde „ 9,10 Vorm. unter „Förſterei“ an die Exped. d „Bl., Kirchplatz 3, 
„ 32 > 5 zu richten. 
rietzen, Angermünde, Schwedt „ 2 “ Suche z zum 1. November dine Frifilſche erer on 
eint keen Send Sr EA SR: 
5 a. R., Rn Küſtrin, Kleeberg, Perſz. 10,86 „ zwei Knaben von 8 Jahren. Mufik-Unterricht erwünscht 
mötalde Bewerb. u. Gehalts auſprüche zu richten an R 


s eee, Sehen, u „ | Wanzeri Nel, Cds Sen, Bean 


w, Strasburg, Paſe⸗ Ein! 7 ſogleich zu vermiethen 
e Seht, gen be weh, 111 Nchm. - In ferdeſtall # : Stoltingſtr. 4. _ 
mi — 
N 1% „ Thalla-Thenter. 


Stargard „ van 

Verlin, Ebersw., 5 8 = 3 = Heute, Freitag: r. Extra - Vorstellung 

Glogau, Neppen, Küftein „ 2,50 „ fund Konzert. Senſationeller Erfolg. Grof- 

Danzig, Kolberg, Stargard, Kreuz, artiges Programm. Jubelnde Beifallsftürme, 
Treptow a. R., Breslau Schnellz. 3,30 „ Auftreten neuer Spezialitäten und Künſtler. 

Hamburg Roftark, ‚Strasburg, Stral⸗ Erſtes Auftreten der brillanten Koſtüm⸗Soubrette 


er Wolgaſt, Paſewalk, an 1 77 Gertrud — anelcs 6 e 
münde Schnellz. „ ja Asgmes 9 Wig Pere 
Berlin, E berswalde, Angermünde, 1 Kuſtradfahrerinnen. Großart. Erf. der Gehr. 
EHER d. O., Freienwalde q. O., Corradim] e e — walten, Miss — — 
we erz. 4,37 „ |Hayıan os dolle, Blanche - 
Stargard, Kreuz, Breslau, Pyritz, Bert edahl, Mosa Pickert ze. 2c. Auftr. d. Operet⸗ 
Küſtrin 5,15 Abds. ten, Luſtſpiel⸗ n. Poſſen⸗Enſemb. Sonnabend, nach d. 
Waile eder N. Meppen, er Vorſt: Vereins- Kränzchen. Näh. d. Plakate an d. Saul. 
ü 15 Königsberg N. M 5 „ 
Stargard chnellz. 6,20 „ B ll Th . 
Bruun, Strasburg, Paſewalk, e Vue - eater. 
Swinemünde Perſz. 6,46 a 
. 8 ee 8 7,19 „ 8 A ze n 
u Kolberg, Stargard, Treptow Freitag, September: 
At en ore Seifen " 15 Debut Justine Eichler. 
Hamburg, Roſtock, Strasburg, Paſe⸗ D er V Apr E U h ü N I d I er, 
wall, Prenzlau, Stralfund, Wolga, 10,36 Operette in 9 Akten von Zeller. 
Swinemünde, Ueckermünde 5 „ . e ichl 
Berlin, Eberswalde, Angermünde, Kurfürſtin Justine Pichler. 
Frankfurt a. O., Freienwalde a. O., 1000 Gewöhnliche . eu gi Gültigkeit. 
Schwedt ” 2er 5 Kur: al 
Abgang von Alt⸗Damm nach Kolberg: ’ * 
5,37 Morgens. 3,36 Nachmittags. 10,46 Abends. Großes Garten: Konzert. 


Sonnabend, 26. September: 


Alt⸗D Kolberg: 
re: 258 en 885 Mare, Die Glocken Von Seen | 


n 


